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Sehr geehrte Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

immer wieder erreichen mich Anfra-
gen aus der Bürgerschaft nach ver-
mehrten Geschwindigkeitskontrollen
auf unseren Ortsstraßen. Regelmäßig
beantragen wir beim Landratsamt
Böblingen häufigere Geschwindig-
keitskontrollen – besonders für un-
sere Durchgangsstraßen, die als sog.
„klassifizierte Verkehrswege“ (Kreis-
und Landstraßen) ausgewiesen sind.
Hier sind die gemeindlichen Einwir-
kungsmöglichkeiten stark begrenzt.
Die Zuständigkeit dafür liegt nicht bei
der Gemeinde selbst, sondern beim
Landratsamt Böblingen bzw. beim
Regierungspräsidium Stuttgart.

Auf die Zeiträume und Anzahl der Kon-
trollen haben wir dort leider nur sehr
wenig Einfluss. Mehrfach habe ich das
Landratsamt darum gebeten, stationä-
re Geschwindigkeitsmessanlagen (Blit-
zer) an unseren Durchgangsstraßen
zu errichten. Ganz unmissverständlich
wurde mir geantwortet, dass weder in
Weissach noch in Flacht solche Anla-
gen genehmigt werden - unabhängig
davon, ob die Gemeinde diese (mit-)
finanziert, oder nicht.

Neue Geschwindigkeitsüber-
wachung durch mobile Warntafeln
Um trotzdem eine Verbesserung für
die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer
zu erreichen, habe ich für unsere Ge-
meindestraßen nun ein eigenes, mo-
biles Konzept mit Geschwindigkeits-
warntafeln entwickeln lassen, welches
im Laufe der nächsten Wochen um-
gesetzt wird.

Hierfür wurden vier mobile Geschwin-
digkeitstafeln angeschafft, welche zu-
künftig durch den Bauhof der Ge-
meinde im regelmäßigen Wechsel an
24 ausgewählten Standorten im Ge-
meindegebiet aufgehängt werden. Bei
der Standortwahl wurden die Schul-
wege, das Umfeld in der Nähe von
Kindergärten & Schulen sowie – nach
Rückmeldungen aus der Bevölkerung
– besonders gefährdete Bereiche be-
rücksichtigt.

Die mit Solar betriebenen Anlagen
sollen die Verkehrsteilnehmer auf die
Einhaltung der Geschwindigkeit sen-
sibilisieren. Erfahrungen aus anderen
Städten & Gemeinden haben gezeigt,
dass ein kontinuierlicher Wechsel der

Aufstellorte ein wirksames Mittel ist,
damit die Geschwindigkeitsbegren-
zungen eingehalten werden.

Folgende Standorte für Geschwin-
digkeitstafeln werden eingerichtet
Weissach: Kirchstraße auf Höhe Nr.
18, Hermann-Kempf-Straße (Kinder-
spielplatz), Iptinger Straße auf Höhe
Nr. 16 & Nr. 46, Unterer Bannholz-
ring auf Höhe Nr. 7, Hölderlinstraße auf
Höhe Nr. 27, Mörikestraße auf Höhe
der Einmündung August-Lämmle-Weg,
Bismarckstraße auf Höhe Nr. 20 &
Nr. 66 (Kindergarten), Hindenburg-
straße auf Höhe Nr. 24, Eberdinger
Straße auf Höhe Nr. 55, Goethestra-
ße auf Höhe Nr. 23, Grabenstraße
auf Höhe Nr. 30, Kastanienstraße auf
Höhe Nr. 22, Eichenstraße auf Höhe
Nr. 24 sowie Rutesheimer Straße auf
Höhe Nr. 20

Flacht: Auf der Steige auf Höhe Nr.
13, Kirchbergstraße auf Höhe Nr. 52,
Altes Rathaus in Flacht (verkehrsbe-
ruhigter Bereich), Friedenstraße auf
Höhe Nr. 17 / 22, Friedhofstraße auf
Höhe Nr. 35, Friolzheimer Straße
(Grundschule), Lerchenbergstraße auf
Höhe der Einmündung Heidestraße,
Schönblickstraße auf Höhe Nr. 26

Von diesem Konzept erhoffen wir uns
eine höhere Verkehrssicherheit über
Lob und Tadel, ganz ohne Bestra-
fung oder Bußgeld. Lassen Sie uns
wissen, wenn Ihnen im „Echtbetrieb“
etwas auffällt, das noch verbessert
werden kann.

Es grüßt Sie herzlich, Ihr

Daniel Töpfer
Bürgermeister
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Sitzungen kommunaler Gremien
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich willkommen.

Sitzung des
Technischen Ausschusses

am Montag, 15. Februar 2016, um 19:00 Uhr
im Kleinen Sitzungssaal des Rathauses Weissach

Tagesordnung
Öffentlich:
1 Bekanntgaben
2 Nachträgliche Genehmigung von rechtsfehlerhaften Ver-

gaben aus dem Jahr 2010
Baugesuche

3 Porsche Entwicklungszentrum, Flst. 8056
- Abbruch Bau 27 A und Neubau Bau 27 C

4 Porschestraße 31, Flst. 20
- Umnutzung des bestehenden Schuppens in eine Küche

5 Im Lunsch 4, Flst. 758/28
- Neubau eines Sechsfamilienhauses mit Stellplätzen

6 Theodor-Heuss-Straße 13 und 13/1, Flst. 968
- Abbruch des bestehenden Wohnhauses und Erstellen

eines Doppelhauses mit Garagen
7 Bachstraße 3, Flst. 4556

- Nutzungsänderung der bestehenden Scheune in zwei
Wohnungen

8 Im Bühl 12, Flst. 6753/4
- Neubau eines Bürogebäudes mit Garage

9 Brunnenstraße 11, Flst. 5390
- Ausbau des Dachgeschosses und Errichten einer Gaube

10 Mönsheimer Straße 6, Flst. 3644
- Voranfrage: Anbau an das bestehende Wohnhaus

Abbruchmaßnahmen
11 Grabenstraße 3, Flst. 8851

- Abbruch der Alten Festhalle in Weissach
12 Weissacher Straße 8 und 8/1, Flst. 4731, 4730, 4733

- Abriss des Wohnhauses mit Anbauten
13 Bergstraße 6, Flst. 4856

- Abriss des Anwesens (Wohnhaus, Scheune und
Nebengebäude)

So lernen sie uns kennen
Seit dem Schuljahr 2013/2014
sind wir eine zweizügige Gemein-
schaftsschule und bieten für die
Schülerinnen und Schüler den
Haupt- und Realschulabschluss
sowie die Bildungsempfehlung
für das Gymnasium an.

Wenn Sie mehr über unser
Schulkonzept erfahren möchten,
laden wir Sie sehr herzlich zu
diesen Veranstaltungen an der
Ferdinand-Porsche-Schule ein:

Dienstag | 23.02.2016 | 19.30 Uhr

› Informationsabend zur Gemeinschaftsschule

für interessierte Eltern: Lehrkräfte, Eltern und

Schüler erläutern das Schulkonzept

Freitag | 04.03.2016 | 15 – 18 Uhr

› Informationsnachmittag für zukünftige

Fünftklässler sowie interessierte Eltern

Mittwoch | 16.03.2016 | Donnerstag | 17.03.2016

jeweils von 8.30 – 15 Uhr oder nach Vereinbarung

› Schulanmeldung an der Ferdinand-Porsche-

Gemeinschaftsschule

Ferdinand-Porsche-Schule
Nußdorfer Straße 34 | 71287 Weissach
Telefon 07044 9363551
www.gemeinschaftsschule.weissach.de
info@gms-weissach.de

Bei Fragen können Sie sich gerne an die
Schulleiterin Frau Karcheter wenden.

14 Bergstraße 10, Flst. 273/1
- Abriss des Wohnhauses mit Anbau

15 Auflösung des Koi-Teiches im Rosa-Körner-Stift in Weis-
sach

16 Rückbau des Fischteiches in der Außenanlage des Otto-
Mörike-Stifts in Flacht

17 Vergabe der Abrissarbeiten für die "Alte Festhalle" in
Weissach

18 Vergabe der Abrissarbeiten für die Bergstraße 6 und 10
sowie die Weissacher Straße 8 in Flacht

19 Gemeinde Wiernsheim: Aufstellung des Bebauungsplans
"Gewerbegebiet Waldwiesen"
- frühzeitige Beteiligung der Gemeinde Weissach

20 Verschiedenes

gez. T ö p f e r
Bürgermeister

Sitzung des
Finanz- und Verwaltungsausschusses

am Mittwoch, 17. Februar 2016, um 19:00 Uhr
im Kleinen Sitzungssaal des Rathauses Weissach

Tagesordnung
Öffentlich:
1 Bekanntgaben
2 Durchführung des Sommercamps 2016
3 Anerkennungspraktikanten und Auszubildende der praxis-

integrierten Erzieherausbildung (PiA)
- Anrechnung auf den Personalschlüssel

4 Nachträglicher Beschluss über eine getätigte Spende aus
dem Jahr 2010

5 Verschiedenes

Zu den Sitzungen lade ich Sie herzlich ein.
gez. T ö p f e r
Bürgermeister

Die Sitzungsunterlagen zu allen Sitzungen können einen
Werktag vor der jeweiligen Sitzung im Rathaus am Empfang
im Bürgerbüro eingesehen werden. Sie werden außerdem
während der Sitzung im Sitzungssaal ausgelegt.

Interessierte Bürger können einen Werktag vor der jeweiligen
Sitzung die Sitzungsunterlagen zu den üblichen Sprechzei-
ten im Rathaus in der Geschäftsstelle des Gemeinderates
(1. Stock, Zimmer 1.03) abholen.

Amtlicher Teil
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Gemeinde 71287 Weissach Wahlkreis 06 Leonberg

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von
Wahlscheinen für die Landtagswahl am 13. März 2016
1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl des Landtags von Baden-Württemberg für die

X Gemeinde die Wahlbezirke der Gemeinde

71287 Weissach

wird in der Zeit vom Montag, 22. Februar bis Freitag, 26. Februar 2016 während der allgemeinen Öff-
nungszeiten

Ort der Einsichtnahme

im Rathaus Weissach, Rathausplatz 1, Bürgerbüro (EG), 71287 Weissach

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und
Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein
Wahlberechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Die Daten von Wahlberechtigten, für die im
Melderegister eine Auskunftssperre nach § 51 Absatz 1 bis 4 des Bundesmeldegesetzes besteht, dürfen
nicht eingesehen und überprüft werden.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Daten-
sichtgerät möglich.

3)

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wahlberechtigte, die das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig halten, können während der
o. g. Einsichtsfrist, spätestens

am 26. Februar 2016 bis

Uhrzeit

12:30 Uhr, beim Bürgermeisteramt

Weissach, Rathausplatz 1, Bürgerbüro (EG), 71287 Weissach

Einspruch einlegen.

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 21. Februar 2016
eine Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben
kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis

06 Leonberg

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Brief-
wahl teilnehmen.
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5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2.1 wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Verschulden

- die Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerverzeichnis (21. Februar 2016) oder
- die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (26. Februar 2016) oder
- die Beschwerdefrist gegen die Einspruchsentscheidung (zwei Tage nach Zustellung) versäumt hat,

5.2.2 wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der in Ziffer 5.2.1 genannten Fristen ent-
standen ist,
oder

5.2.3 wenn sein/ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt und die Feststellung erst
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt geworden ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 11. März 2016,
18:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt schriftlich, mündlich (nicht fernmündlich) oder elektronisch beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm
bis zum 12. März 2016, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den in Ziff. 5.2.1 bis 5.2.3 genannten
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass
er/sie dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag und
- einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag
(versehen mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist).

Die Abholung der Unterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Empfangsberechtigung durch schriftli-
che Vollmacht nachgewiesen wird.

Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an
Ort und Stelle die Briefwahl ausüben.

Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich den Stimmzettel, legt ihn in den amtlichen (blauen)
Stimmzettelumschlag für die Briefwahl und klebt diesen zu, unterschreibt die auf dem Wahlschein vorgedruckte
Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unter Angabe von Ort und Tag, steckt den zugeklebten Stimmzettel-
umschlag und den unterschriebenen Wahlschein einzeln in den amtlichen (hellroten) Wahlbriefumschlag, ver-
schließt diesen und sendet ihn auf dem Postwege oder auf andere Weise so rechtzeitig an die auf dem Wahl-
briefumschlag angegebene Stelle, dass er spätestens am Wahltag (13. März 2016) bis 18:00 Uhr dort eingeht.
Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform

ausschließlich von
der Deutschen Post AG

unentgeltlich befördert.
Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Wahlberechtigte, die nicht lesen können oder durch körperliche Beeinträchtigung gehindert sind, ihre Stimme
allein abzugeben, können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebens-
jahr vollendet haben. Diese muss dann die Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unterzeichnen. Die Hilfs-
person ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat.

Ort, Datum

Weissach, 10.02.2016

Bürgermeisteramt

gez.
Daniel Töpfer
Bürgermeister

Unterschrift, Amtsbezeichnung
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Gemeindeverwaltung Weissach
Rathausplatz 1, 71287 Weissach
Tel. 07044 9363-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag 07:30 - 12:30 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 08:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:30 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Rathaus (andere Bereiche)
Montag 08:00 - 12:30 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 08:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:30 Uhr

Ortschaftsverwaltung Flacht
Kirchbergstraße 7, 71287 Weissach-Flacht
Tel. 07044 9363-75
Dienstag: 08:00 - 12:30 Uhr
Ihre Gemeindeverwaltung

Baubeginn für die Flüchtlingsunterkunft
in Flacht

In der Leonberger Straße 30 in Flacht haben die Bauarbeiten für
die neue Flüchtlingsunterkunft mit den Ausschachtungsarbeiten
begonnen. Bis zu 58 Personen können in dem Gemeindege-
bäude nach Fertigstellung in der Anschlussunterbringung Platz
finden. Um den Verkehrsfluss in der Ortsdurchfahrt in Flacht
so gering wie möglich zu behindern, wird die Kranaufstellung
im Bereich der Wendeplatte im Otto-Mörike-Weg geplant. Die
Fertigstellung des Gebäudes ist - in Abhängigkeit von den Wit-
terungsverhältnissen - für Herbst 2016 geplant.

Sprechstunde
bei Bürgermeister Daniel Töpfer
Am Donnerstag, den 18. Februar
2016, findet die nächste Sprechstun-
de bei Bürgermeister Daniel Töpfer im
Rathaus in Weissach statt. Ab 15 Uhr
haben alle Bürgerinnen und Bürger in
einer „offenen Sprechstunde“ die Mög-
lichkeit, unkompliziert ihre Anliegen
ohne Terminvereinbarung vorzutragen.
All diejenigen, die einen fixen Termin
bevorzugen, können dies in der Zeit
von 16 bis 19 Uhr wahrnehmen.
Bitte vereinbaren Sie dazu einen Termin mit Frau Nicole Luithle
(Telefon: 07044 9363 130, E-Mail: luithle@weissach.de).

Bau der neuen Ferngasleitung
„Nordschwarzwaldleitung“
wird im Frühjahr 2016 abgeschlossen

Die terranets bw GmbH baut seit März
2015 den zweiten Leitungsabschnitt
zwischen Ettlingen und Leonberg. Die

Nordschwarzwaldleitung wird künftig Erdgas von Au am Rhein
nach Ettlingen, Pforzheim, Weissach und Leonberg in den Groß-
raum Stuttgart transportieren. Die Verlegung der Rohre wurde
im November 2015 vollständig abgeschlossen. Am 22.01.2016
wurde die neue Ferngasleitung in Betrieb genommen.
Im Anschluss an die Verlegung der Leitungsrohre wird das
Gelände im Rahmen der Rekultivierungsmaßnahmen wieder-
hergestellt. Auch die Wiederherstellung der landwirtschaftlich
genutzten Flächen ist bis auf wenige Abschnitte bereits abge-
schlossen. Die Regulierung der Flurschäden mit den betroffenen
Bewirtschaftern wird aktuell bearbeitet. Die vom Leitungsbau
betroffenen Flur- und Feldwege im Gemeindegebiet Weissach
konnten im vergangenen Jahr leider nicht mehr hergestellt wer-
den. Die Herstellung der asphaltierten Feldwege erfolgt bei ge-
eigneter Witterung im Frühjahr 2016.
Mit der Realisierung der Nordschwarzwaldleitung wird die Kapa-
zität des baden-württembergischen Transportnetzes um etwa 15
% erhöht. Knapp 11.000 Tonnen Stahl wurden dabei in Form
von 4.500 Rohren mit einem Durchmesser von 60 cm in 1,2 m
Tiefe auf einer Strecke von 71 km in der Erde verlegt.
Für die Arbeiten wurden im Vorfeld entsprechende vertragliche
Vereinbarungen zwischen terranets bw und den Eigentümern
bzw. Bewirtschaftern geschlossen. Eventuell bei den Arbeiten
entstehende Flurschäden werden von terranets bw reguliert. Bei
Rückfragen hierzu stehen Herr Michael Irrgang, Ingenieurbüro
Kroll, Telefon 0163/4299575 und Herr Wieland, terranets bw,
Telefon 0711/78121250 zur Verfügung.

Hinweise für Steuer- und Abgabenpflichtige
Das Sachgebiet Steuern & Liegenschaften der Gemeinde Weis-
sach bittet um Beachtung folgender Hinweise:
1. Gewerbesteuervorauszahlung
Am 15.02.2016 ist die erste Rate der Gewerbesteuer-Voraus-
zahlung für das Jahr 2016 fällig. Die Höhe der jeweils vierteljähr-
lich anfallenden Gewerbesteuer-Vorauszahlung ist dem zuletzt
erhaltenen Gewerbesteuerbescheid zu entnehmen.
2. Grundsteuervorauszahlung
Am 15.02.2016 ist die erste Rate der Grundsteuer für das Jahr
2016 fällig, sofern der Jahresbetrag 30 € übersteigt. Die Hebe-
sätze der Grundsteuer A und B betragen seit dem 01.01.2008
jeweils 240 v.H. Die Höhe der vierteljährlich fällig werdenden
Beträge entnehmen Sie bitte dem Ihnen zuletzt zugestellten
Änderungs- bzw. Jahresbescheid.
Ergänzend machen wir darauf aufmerksam, dass bei einem
Grundstücksverkauf der Verkäufer die Grundsteuer bis 31.12.
des laufenden Jahres zahlen muss. Privatrechtliche Ansprüche,
die aufgrund des Kaufvertrages zwischen dem Verkäufer und
dem Käufer entstehen, sind intern zu verrechnen.
3. Zahlungstermin
Die Grund- bzw. Gewerbesteuervorauszahlungen müssen am
15.02.2016 bei der Gemeindekasse eingegangen sein. Ist die
Steuer bis zum Ablauf des Fälligkeitstages nicht bei der Ge-
meinde verbucht, so ist für jeden angefangenen Monat ein
Säumniszuschlag i.H.v. 1 v.H. des rückständigen Steuerbetrages
zu entrichten.
Bei Zahlungen mittels Überweisung gilt der Tag als Zahlungstag,
an dem der Steuerbetrag auf dem Konto der Gemeindekasse
gutgeschrieben wird.
Bei Überweisungen ist zwingend das auf dem Grundsteuer-
bzw. Gewerbesteuerbescheid gedruckte Buchungszeichen
anzugeben. Ohne diese Angabe ist eine ordnungsgemäße Ver-
buchung nicht gewährleistet.
4. Abbucher
Bei den Steuer- und Abgabepflichtigen, die ihre Einzugsermäch-
tigung bei der Gemeindekasse hinterlegt haben, werden die
jeweils fälligen Steuerbeträge zum 15.02.2016 vom entsprechen-
den Konto abgebucht.
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Auf einen Blick

Mittwoch, 10.02.
DRK Mittagstisch Weissach im Rosa-Körner-Stift
14 - 17 Uhr Café Lichtblick, Porschestraße 10
Donnerstag, 11.02.
14 - 17 Uhr Wochenmarkt, Marktplatz Weissach
14 - 17 Uhr Treff am Donnerstag, Altes Pfarrhaus, Porschestr.6
14:30 - 17:00 Uhr Begegnungsstätte im Rosa-Körner-Stift geöffnet
15:45 Uhr Ökumenische Andacht mit Beate Rapp im Otto-
Mörike-Stift
16:45 Uhr Ökumenische Andacht mit Barbara Benzing im Rosa-
Körner-Stift
Freitag, 12.02.
Biomüllabfuhr
Sonntag, 14.02.
14 - 17 Uhr Heimatmuseum, Galerie Sepp Vees und Museums-
café geöffnet; Sonderausstellung „Indianische Kulturen - Klischee
und Realität“
15:15 Uhr Führung am Valentinstag
14:30 - 17:00 Uhr Begegnungsstätte im Rosa-Körner-Stift geöffnet
Montag, 15.02.
14:30 - 17:00 Uhr Begegnungsstätte im Rosa-Körner-Stift geöffnet
19 Uhr Sitzung des Technischen Ausschusses, Rathaus Weissach
Dienstag, 16.02.
14:30 - 17:00 Uhr Begegnungsstätte im Otto-Mörike-Stift geöffnet
14:30 Uhr Offener Handarbeitskreis im Otto-Mörike-Stift (Begeg-
nungsstätte)
Mittwoch, 17.02.
DRK Mittagstisch Weissach im Rosa-Körner-Stift
19 Uhr Sitzung des Finanz- und Verwaltungsausschusses

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst
Kreiskliniken Böblingen - Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer
Straße 50, 71229 Leonberg
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do: 18 - 22 Uhr
Mi: 14 - 24 Uhr
Fr: 16 - 24 Uhr
Sa., So., Feiertage: 8 - 22 Uhr
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die Not-
fallpraxis kommen. Nach 22 Uhr bzw. nach 24 Uhr am Mitt-
woch und Freitag erfolgt die Versorgung von Notfallpatienten
durch die Notfallambulanz des Krankenhauses. Hausbesuche
werden weiterhin von der Notfallpraxis durchgeführt. Achtung:
Neue Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst au-
ßerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis und für medi-
zinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes:
kostenfreie Rufnummer 116117

Kinder- und Jugendärztlicher
Bereitschaftsdienst
Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis am
Klinikum Böblingen, Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Mo – Fr: 19:30 – 23:30 Uhr
Sa und Feiertage: 9 – 22:30 Uhr
So: 9 – 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 6070310
Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis am
Klinikum Ludwigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo – Fr: 18 – 22 Uhr
Sa, So, Feiertag: 8 – 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 01805 - 0112 30

Augenärztlicher Dienst
Zentrale Rufnummer: 0180 6071122

HNO-Dienst
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen, Elfriede-
Aulhorn-Str. 5, 72076 Tübingen
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertag: 8 – 20 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 6070711

Ärzte
Dr. Stadler, Flacht 32126
Dr. Schittenhelm / Dr. Gäfgen, Weissach 901850
Dr. Weber, Weissach 971720
Zahnarzt Dr. Alexander Boeck, MOM, Flacht 31880
Zahnarzt Kabel, Flacht 909001
Zahnärzte Dr. Zingg-Meyer, Dr. Meyer 33500
Dr. Opatowski, Weissach

Giftunfälle
Folgende Informationsstellen sind TAG und NACHT bereit. Aus-
künfte über Gegenmaßnahmen bei Vergiftungsunfällen aller Art
erteilen:
Universitäts-Kinderklinik in Freiburg
Tel. 0761 19240, Informationszentrale für Vergiftungen,
79106 Freiburg, Mathildenstr. 1

Giftnotruf München
Tel. 089 19240, Fax: 089 41402467

Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Notfallrufnummer, Augenärztlicher Notdienst, Kreis Böb-
lingen, Tel. 0711 2624557

Frauenärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Telefon 07152 397870

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst können Sie unter der
Rufnummer 0711 7877722 erfragen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefonische Anmeldung erforderlich
Samstag, 13.02.2016, Praxis Kusch, Tel.: 07033 529816
Sonntag, 14.02.2016, Praxis Hildenbrand, Tel.: 07152 949733

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Dienst beginnt morgens ab 8:30 Uhr und endet um 8:30
Uhr des Folgetages
Mittwoch, 10.02.
Park-Apotheke im Leo 2000, Eltinger Str. 61, Tel.: 07152/22211
Donnerstag, 11.02.
Apotheke am Rathausplatz Hirschlanden, Rathausplatz 4,
Tel.: 07156/6101
Würmtal-Apotheke Merklingen, Kirchplatz 5, Tel.: 07033/4666690
Freitag, 12.02.
Stern-Apotheke Leonberg, Brennerstr. 31, Tel.: 07152/41768
Samstag, 13.02.
Apotheke am Marktplatz Weil der Stadt, Marktplatz 3,
Tel.: 07033/9680
Strohgäu-Apotheke Korntal-Münchingen (Münchingen), Hauptstr.
2, Tel.: 07150/5300
Sonntag, 14.02.
Bären-Apotheke Leonberg, Eltinger Str. 13, Tel.: 07152/25757
Montag, 15.02.
Sonnen-Apotheke Rutesheim, Pforzheimer Str. 4,
Tel.: 07152/52134
Dienstag, 16.02.
Obere Apotheke Magstadt, Maichinger Str. 21, Tel.: 07159/41157
Stadt-Apotheke Ditzingen, Marktstraße 16, Tel.: 07156/6238
Mittwoch, 17.02.
Bären-Apotheke Leonberg, Eltinger Str. 13, Tel.: 07152/25757
Folgende Rufnummern über Apothekennotdienste stehen
zuverlässig zur Verfügung: Festnetz: 0800 00 22 8 33 - kos-
tenfrei, Handy: 22 8 33 - max. 0,69 €/Min. von jedem Handy
ohne Vorwahl - www.aponet.de
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Die Alte Festhalle in Weissach
wird abgerissen

Ein Blick in die längst vergilbten Bauakten der Alten Festhalle
von Weissach und die Aufgaben im „Hier und Jetzt“ sind auf
einen Schlag präsent. Einem Bauantrag von 1946 ist die Absicht
zu entnehmen, Flüchtlingswohnungen in das Obergeschoss der
Halle einzubauen. Tatsächlich wurde das gesamte Gebäude
nach Kriegsende zur Unterbringung von Flüchtlingen, die damals
über Malmsheim nach Weissach kamen, genutzt. Bereits wäh-
rend des Krieges war die Halle von russischen Gefangenen, die
zur Arbeit am Eisenbahnnetz gezwungen wurden, bewohnt. Die
eigens dafür angebrachten Gitter vor den Fenstern im Unterge-
schoss zeugen heute noch davon.

An den Bau der Turnhalle im Jahr 1935 können sich alt ein-
gesessene Weissacher & Flachter sicherlich noch gut erinnern.
Schließlich kommt es nicht alle Tage vor, dass Schulkinder bei
einem solchen Bauvorhaben eingespannt werden. Ihre Aufgabe
bestand darin, die mit der Bahn angelieferten Ziegelsteine zur
Baustelle zu transportieren, was durch eine Art Löschkette aus
allen Schülern bewerkstelligt wurde. Ähnlich aufwändig wur-
de das Höhenniveau des Festplatzes hinter der Halle angeho-
ben. Damit die benachbarte Strickfabrik gebaut werden konnte,
musste zunächst der anstehende Hang abgegraben werden. Der
Bauaushub wurde auf extra verlegten Schienen mit Loren hinter
die Festhalle gebracht.
In den darauffolgenden Kriegsjahren traf sich die Hitlerjugend
in den oberen Räumen und im großen Saal gab es regelmäßi-
ge Filmvorführungen von NS-Propagandamaterial und der Wo-
chenschau. Nach dieser dunklen Epoche deutscher Geschichte
wurde das Gebäude schnell für lebensfreundliche Maßnahmen
herangezogen. Das Deutsche Rote Kreuz war jahrelang im Ober-
geschoss untergebracht und dort fand auch die erste Blutspen-
de-Aktion in Weissach statt.
Jahrzehnte lang pulsierte das Gemeindeleben in der Alten Fest-
halle, die Raum für zahlreiche Hochzeitsfeiern bot und in der die
Weihnachtsfeier nahezu jedes Weissacher Vereines veranstaltet
wurde. Ein ganz besonderes Wochenende im Veranstaltungs-
kalender war jedoch stets im Herbst zu finden. Die „Kirbe“ wird
nahezu jeder Einheimische mit der Halle in der Grabenstraße 3
in Verbindung bringen, schließlich wurde das vom 20er Jahrgang
organisierte Fest seit Ende der 1940er Jahre dort ausgetragen.
Zahlreiche Laienschauspiele bereicherten außerdem die lokale
Kultur und über Jahrzehnte fand der Schulsport in der Graben-
straße statt. Auch für politische Veranstaltungen wurde die Halle
genutzt. Neben Vorstellungsrunden von Bürgermeistern und Ge-
meinderäten ist sicher vielen noch die hitzige Bürgerversamm-
lung zu dem geplanten Golfplatz im Februar 1992 in Erinnerung.
Die schlechte Bausubstanz der Alten Festhalle machte sich je-
doch leider schon recht früh bemerkbar. Bereits in den 1950er
Jahren führte die schlechte Isolation dazu, dass sich das Parkett
anhob und der Boden erneuert werden musste. Aufgrund geän-
derter Brandschutzbedingungen dürfen einige Räume mittlerwei-
le nicht mehr genutzt werden.
Da seit den letzten Investitionen im Jahr 1981 keinerlei Sanierun-
gen erfolgten, beschloss der Gemeinderat bereits im Jahr 2004,
dass die Festhalle nach Inbetriebnahme der Strudelbachhalle
abzubrechen sei. Diese Entscheidung wurde gut ein Jahr dahin-

gehend berichtigt, dass die Halle zunächst erhalten bleiben soll.
Der Firma Wöhr Tours wurde 2005 eine auf zehn Jahre befristete
Kaufoption des gesamten Geländes angeboten, welche den
Abriss der Halle beinhaltet.
Im Januar 2015 machte das Unternehmen kurz vor Fristab-
lauf Gebrauch von diesem Vertragsangebot, überließ jedoch die
Nutzung des Gebäudes bis Ende März 2016 der Gemeinde.
Anfang des Jahres 2016 informierte die Firma Wöhr Tours die
Gemeinde, dass die Halle vereinbarungsgemäß bis spätestens
30.04.2016 abzubrechen sei.
Die Vorbereitungen für den Abbruch der Alten Festhalle sind
mittlerweile soweit gediehen, dass die Arbeiten im April erfolgen
werden. Die dazu erforderlichen Beschlüsse werden in der Gre-
mienrunde des Gemeinderates im Februar gefasst, ein Blick in
die aktuellen Tagesordnungen lohnt folglich.

Das Ordnungsamt informiert

Krämermarkt in Weissach am Donnerstag, 18. Februar 2016
Auch in diesem Jahr wurden wieder zahlreiche Marktstände zum
Krämermarkt nach Weissach eingeladen. Auf dem Marktplatz, in
der Gartenstraße und in der Raiffeisenstraße bauen die Händler
wieder ihre Marktstände auf und bieten ein bunt gemischtes
Programm von Waren an. Von Textilien über Haushaltswaren bis
hin zur Schuhcreme wird alles angeboten.
Eine gute Gelegenheit zum Bummeln und Einkaufen. Auch ein
Scherenschleifer hat sich angesagt und möchte Ihnen vor Ort Ihre
Messer und Scheren schärfen. Ein Imbisswagen, ein Crêpesmo-
bil und weitere kulinarische Angebote runden das Angebot ab.
Die Markthändler freuen sich auf Ihren Besuch.
Der Markt findet am Donnerstag, den 18.02.2016, auf dem
Marktplatz in der Weissacher Ortsmitte statt. Er beginnt um
8.00 Uhr und endet um 17.00 Uhr.
Bitte beachten Sie die aufgrund des Krämermarktes einge-
richteten Halteverbotsbereiche in der Garten- und Raiffei-
senstraße:
In den genannten Straßen wird für Donnerstag, den 18. Februar
2016, in der Zeit von 5:00 Uhr bis 21:00 Uhr ein Halteverbot
angeordnet. An diesem Tag können auch die Parkplätze in der
Gartenstraße nicht genutzt werden.
Die Gartenstraße, der Marktplatz und die Raiffeisenstraße
sind in dieser Zeit für den allgemeinen Fahrzeugverkehr ge-
sperrt.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Herausgeber: Gemeinde Weissach, Rathausplatz 1, 71287
Weissach. Druck und Verlag: NUSSBAUM Medien Weil der
Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der
Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 2048,
www.nussbaummedien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeis-
ter Daniel Töpfer, 71287 Weissach, Rathausplatz 1, oder sein
Vertreter im Amt. Für „Was sonst noch interessiert“ und den
Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, 71263 Weil der Stadt,
Merklinger Str. 20.
Anzeigenannahme: anzeigen.71263@nussbaummedien.de.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu ent-
richtenden Abonnementgebühr.
Zustellung: WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2,
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de.
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Die Gemeinde Weissach
(7.500 Einwohner)
sucht zur Verstärkung
in der Kämmerei in Vollzeit
eine/n

Sachbearbeiter/in
Steuern & Liegenschaften

Das interessante und vielseitige Aufgabengebiet umfasst zur
selbstständigen Bearbeitung insbesondere folgende Bereiche:
 Gewerbe-, Grund- und Hundesteuer
 Wasser- und Abwassergebühren
 Sekretariatsaufgaben für die Kämmerin und die Sachge-

bietsleiterin Steuern & Liegenschaften

Was wir von Ihnen erwarten:
Eine abgeschlossene Ausbildung als
Verwaltungsfachangestellte/r, im mittleren Dienst oder eine
vergleichbare Qualifikation. Kenntnisse im kommunalen Fi-
nanzwesen sowie Verwaltungserfahrung sind von Vorteil.

Was wir uns von Ihnen wünschen:
 Sie verfügen über Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft, Zuver-

lässigkeit und Belastbarkeit
 Sie arbeiten selbständig, bürgerorientiert und strukturiert

sowie sicher im Umgang mit den gängigen MS Office-
Anwendungen

 Sie verfügen über gute Kommunikations- und Ausdrucks-
fähigkeit

 Sie bereichern unser Rathausteam durch Ihre empathische
und authentische Art

Was wir Ihnen bieten:
 Eine vielseitige, interessante und eigenverantwortliche Tätig-

keit in einem aufgeschlossenen und motivierten Team
 Ein auf Ihre Bedürfnisse angepasstes Qualifizierungspro-

gramm in der Einarbeitungszeit
 Eine Vergütung entsprechend der persönlichen Vorausset-

zungen bis Entgeltgruppe 6 TVöD
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns
auf Ihre Bewerbung.

Bitte richten Sie diese mit aussagekräftigen Unterlagen bis
spätestens 28.02.2016 an die Gemeinde Weissach, Sachge-
biet Personal, Rathausplatz 1, 71287 Weissach oder per E-
Mail an ruoff@weissach.de. Bitte senden Sie uns nur Kopien
zu. Nach Abschluss des Verfahrens werden alle Unterlagen
vernichtet, eine Rücksendung erfolgt nicht.

Erste Fragen beantwortet Ihnen gerne die Kämmerin, Karin
Richter, unter der Rufnummer (07044) 9363-300 oder per E-
Mail an richter@weissach.de.

Forum Asyl

Terminvorschau:
Am 17.2.2016 findet um 19.00 Uhr ein Informationsabend im
evang. Gemeindehaus in Weissach statt. Herzliche Einladung
dazu.
Am Samstag, dem 30.1. veranstalteten Peter Schmidt und Ulrich
Streckfuß von der Abteilung Fußball Ü 40 vom TSV Weissach
zum zweiten Mal ein Fußballspiel in der Heckengäusporthalle.
Der Andrang war groß: 20 Spieler aus verschiedenen Ländern
waren mit Begeisterung dabei, wie man an den Bildern sieht.
Auch einige Kinder verfolgten das Spiel mit Spannung. Am 13.2.
treffen wir uns wieder.

Glückwünsche

Unsere herzlichen Glückwünsche
11.02.
Siegfried Hubert Hänsch, Kirchstraße 43, Weissach,
zum 75. Geburtstag

12.02.
Gisela Gerda Erika Menzel, Raiffeisenstraße 9, Weissach,
zum 85. Geburtstag
Vlasta Hatter, Lerchenbergstraße 31, Flacht, zum 70. Geburtstag

13.02.
Albert Hofmann, Mühlbergstraße 30, Weissach,
zum 90. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch auch allen Jubilaren, die nicht im Mit-
teilungsblatt veröffentlicht werden wollen. Alters- und Ehejubilare,
die grundsätzlich keine Veröffentlichung wünschen, bitten wir
wie bisher um Mitteilung im Bürgerbüro: Tel. 9363-211.

Wissenswertes

Bitte um Beachtung: Die allgemeine Kaminreinigung im Bezirk
"Hrdina" erfolgt seit dem 08.02.2016.

Neuer Leiter des Polizeipostens Rutesheim
Polizeihauptkommissar Heiko Roscher trat am 1. Februar
die Stelle des Leiters des Polizeipostens in Rutesheim an.
Er übernimmt die Aufgabe von Kriminalhauptkommissar
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Axel Böhm, der die Geschicke des Postens seit 2007 lenkte
und Ende 2015 in den Ruhestand verabschiedet wurde.

Polizeioberrat Markus Geistler, Leiter
des Polizeireviers Leonberg, führte
Roscher in der vergangenen Woche
an neuer Wirkungsstätte ein. Bürger-
meister Dieter Hofmann und der Erste
Beigeordnete Martin Killinger zeigten
sich hoch erfreut über die Neubeset-
zung und begrüßten ihn herzlich. Sei-
nen künftigen Zuständigkeitsbereich

kennt der 40-jährige Roscher bereits bestens: Seit Abschluss
seines Studiums an der Hochschule für Polizei im Jahr 1999
war er Angehöriger des Streifendienstes beim Polizeirevier Leon-
berg, der auch die beiden Gemeinden Rutesheim und Weissach
betreut. Dort war er seit 2002 Dienstgruppenleiter. 2013 war
Roscher für ein Jahr als Polizeiführer vom Dienst im Führungs-
und Lagezentrum in Böblingen tätig. Nun ist Roscher mit seinen
vier Mitarbeitern für die Sicherheit der insgesamt etwa 18.000
Einwohner verantwortlich. Der Heimsheimer beschreibt es als
besonders reizvoll, ab sofort für einen überschaubaren Bezirk
bei einem gleichzeitig breiten Aufgabenspektrum abschließend
zuständig zu sein. Die enge Zusammenarbeit mit den beiden
Gemeindeverwaltungen sowie den Feuerwehren und Rettungs-
diensten liegt ihm am Herzen. Und nicht zuletzt ist es der direkte
Kontakt mit dem Bürger, den der verheiratete Vater von zwei
Kindern immer schon am Polizeiberuf geschätzt hat.

Weiberheld - Mit Tucholsky im Bett
Ein leidenschaftlicher Lebenslauf - Ein Theaterabend mit Musik
mit Heike FEIST und Stefan PLEPP.
Ist er Ehemann? Oder Freund? Vielleicht Liebhaber? Gar Macho?
Zwei großartige Schauspieler gehen dieser Frage nach und
nehmen das Publikum mit auf eine Reise durch das Liebesleben
und Liebesleiden dieses großen Dichters und Womanizers Kurt
Tucholsky.
Heike FEIST ist bekannt durch zahlreiche Theater - und Fern-
sehrollen.
So spielte sie als „Cavewomen“ im Theaterhaus in Stuttgart oder
mit Stefan PLEPP eben dort das, was sie am 19. Feb. in Flacht
auf die Bühne bringen werden.
www.heikefeist.de / www.stefan-plepp.de
Freitag, 19. Febr. 2016 - Festhalle Flacht - 20:00 Uhr
Eintritt€ 12.- Vorverkauf: Bürgerbüro in Weissach, Tel. 9363-0

Bibliotheken

“Das Leben gehört dem Lebendigen an, und
wer lebt, muss auf Wechsel gefasst sein.”
(Johann Wolfgang von Goethe)

Veränderungen stehen zunächst auch in der Bibliothek in der
Zehntscheuer an und wir treffen die Vorbereitungen:
Wegen der EDV-Umstellung ist die Bibliothek in der Woche
vom Dienstag, den 23.02.16 bis einschließlich Freitag, den
26.02.16 geschlossen. Die Fristen für die Rückgabe der fälli-
gen Medien sind für diesen Zeitraum automatisch um 14 Tage
verlängert.
Die Homepage der Bibliothek wird überarbeitet und ist vorü-
bergehend nicht erreichbar. Sie richten sich bitte bezüglich Kata-
logauskünften, Verlängerungen und Vorbestellungen telefonisch an
die Bibliothek oder kommen gerne zu den Öffnungszeiten vorbei.
Unsere neuen Öffnungszeiten:
Di, Mi: 10:00 - 13:00 und 15:00 - 18:00 Uhr
Do: 10:00 - 13:00 und 15:00 - 19:00 Uhr
Fr: 10:00 - 13:00 Uhr
Die Jahresgebühr über € 12,00 für Erwachsene ist ab dem
01. März 2016 zu entrichten. Sie können gerne die Gebühr bar
bei Ihrem ersten Besuch im März an der Auskunftstheke der Bi-
bliothek bezahlen. Ab dann gilt für Sie spezifisch Ihr Ausleihjahr.
Der Rückgabecontainer für Medien ist vorübergehend wäh-
rend der Wintermonate am Wochenende einschließlich
Montag geschlossen. Bitte versuchen Sie nicht bei Sperre mit
Nachdruck die Rückgabeschublade zu öffnen, es besteht die
Gefahr, den feinen Mechanismus der Rückgabeschubladen und
die Medien zu beschädigen! Die Ampelfenster unterhalb der
Schubladen zeigen auf: bei ROT - keine Rückgabe, bei GRÜN -
können Sie gerne Ihre Medien einwerfen.Der Briefkasten ist nicht
für die Rückgabe der Medien ausgelegt.
Vielen Dank für Ihr Verständnis! Ihr Bibliotheksteam.

Kindergärten

Herzlich willkommen im Faschings-Schloss!!!!
So lautete in diesem Jahr unser
Faschingsmotto im Kindergar-
ten Wehrkirchbereich. Dieses
Thema entstand im Rahmen
der Partizipation bei unserer
Kinderkonferenz. Die Kinder
suchten gemeinsam Themen
aus, die sie dann im Morgen-
kreis zur Abstimmung brachten.
Viele Prinzessinnen, Ritter, Kö-
che, Könige und Hofnarren
trafen sich am 5. Februar, um
gemeinsam ein großes Fest zu
feiern.
Im festlich geschmückten
Turnraum ging es dann auch
schon los……

Nach einer prächtigen Modenschau starteten die Schlossbewoh-
ner zu den verschiedenen Angeboten. Es konnten Schlossdra-
chen und süße Ketten gebastelt werden, es gab lustige Spiele
und bunte Hoftänze im Rittersaal und in der hauseigenen
Schlossküche durften sich die Kinder nach Herzenslust am kö-
niglichen Büffet stärken.

Es war ein
toller Tag…..
Wir freuen
uns schon
auf das
nächste
Jahr.

Die Kinder
und das
Team vom

Kindergarten Wehrkirchbereich
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Sachgebiet Kinder,
Jugend und Familie

Jugendreferat informiert

Programm Februar: Jugendcafé
Donnerstags 16.00 - 17.30 Uhr
Kids-Club (6 - 13 Jahre)
11.02.2016 Faschingsferienprogramm
18.02.2016 Geschlossen!!!
25.02.2016 Badekugeln herstellen

Faschingsferienprogramm: (08.-12.02.2016)
Uhrzeit: 12.00 - 17.00 Uhr im Jugendcafé
In der Zeit werden verschiedene Programmpunkte angeboten
werden, wie z.B. Spiele, Basteln und gemeinsames Kochen. Wer
gerne mitessen möchte, sollte einen kleinen Unkostenbeitrag in
Höhe von 3,00 Euro mitbringen! Als Getränke sind Wasser oder
Tee im Preis enthalten.
Mi, 10.02. naturkosmetik herstellen
Mittagessen: Flammkuchen
do, 11.02. Holzarbeiten
Mittagessen: Spaghetti mit Tomatensoße und Parmesan sowie
Salat
Fr, 12.02. Gesellschafts-/Brettspieletag
Mittagessen: Maultaschen in der Brühe

Das Jugendcafé befindet sich in den Räumlichkeiten der Ferdi-
nand-Porsche-Gemeinschaftsschule, Nußdorfer Str. 34, 71287
Weissach. Einfach vorbeikommen und Spaß haben - Anmeldung
ist nicht erforderlich!
Eure Jugendarbeit

BEKI - Einführung der Beikost
Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem „FORUM Ernäh-
rung und Hauswirtschaft“ am Landratsamtes Böblingen im
Rahmen der Landesinitiative „Bewusste Kinderernährung“.
Mit welchen Lebensmitteln und in welcher Reihenfolge beginne
ich nach dem Stillen oder der Flaschennahrung? Welchen Brei
braucht mein Kind wann? Worauf sollte ich beim Selberkochen
und bei der Verwendung von Fertigprodukten achten? Was ist
bei allergiegefährdeten Kindern zu beachten?
Diese und andere Fragen werden in dem Vortrag angesprochen
und geklärt.
Termin: Montag, 15.02.2016, 10.00 Uhr - ca. 11.30 Uhr
Referentin: Dr. Gabriele Schilling, Fachfrau für Kinderernährung,
Dipl. Haushaltsökonomin
Kosten: Keine - Veranstaltung in Kooperation mit dem FORUM
Ernährung und Hauswirtschaft des Landkreises und der Landes-
initiative BeKi-bewusste Kinderernährung
Anmeldung: Kinder- und Familienzentrum Villa Kunterbunt
kinderhaus-villakunterbunt@weissach.de
Telefon: 07044 90620

Unser Dorf erleben: Tieren auf der Spur
Ein abenteuerlicherSpaziergang durch den Winterwald! Für Kin-
der von 6 - 8 Jahren. Treffpunkt: VorbergblickhütteWeissach. Bit-
te feste Schuhe und wetterentsprechende Kleidung mitbringen.
Termin: Mittwoch, 17.02.2016, 14.30 Uhr - 16.00 Uhr
Referent: Daniel Hartmann, Gemeinde Weissach
Kosten: keine
Anmeldung: Kinder- und Familienzentrum Villa Kunterbunt
Telefon: 07044-90620

Schulen

Ferdinand-Porsche-
Schule

Wir sind bunt - Farbentag an der Ferdinand-Porsche-Schule
Am Freitag vor der Fastnachtswoche feierten die Grundschüler
der Ferdinand-Porsche-Gemeinschaftsschule ihren nun schon
traditionellen Farbentag.

Die Kinder jeder Klassenstufe
verkleideten sich in einer Far-
be, sodass man dann ganz
rot, gelb und grün gekleidete
Kinder im Schulhaus sah.

Die Stimmung war gut und
ausgelassen. Eine lange, bunte
Polonaise führte durchs ganze
Schulhaus.

Die Eltern hatten tüchtig mitgeholfen, die farbigen Speisebuffets
zu füllen. Als dann auch noch die Schülerinnen und Schüler der
Sekundarstufe mitmachten, gab es kein Halten mehr. Es war ein
freudiger, ausgelassener Tag und auch bei den Lehrerinnen und
Lehrern ging es ganz schön bunt zu. (Gr-Fl)
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Fortbildung

Außenstelle Weissach

Jetzt anmelden !!!
Das neue VHS-Programmfür das Semester 1/2016 liegt für Sie
in Rathäusern, Ortschaftsverwaltungen, Banken, Sparkassen,
Schreibwarengeschäften, Büchereien, Postagenturen und in den
Räumen der VHS kostenlos bereit.
Semesterbeginn: 22. Februar
Für folgende Kurse gibt es noch freie Plätze:

SPANISCH A 1
Anfänger OHNE Vorkenntnisse
"Con gusto A 1", ab Lektion 1
• Kursnr.: 577061D

• Kursleiterin: Luz Thumm-Rios
• Kursdaten: donnerstags, 19:45-21:15 Uhr, 15 mal ab Do,

25.02.2016
• Kursort: Alte Strickfabrik Weissach, vhs-Werkraum UG
• Kurspreis: 84.00 €

TÖPFERN WIE DIE GROßEN (ab 4 Jahre)
Kreativ und kinderleicht; hier könnt Ihr eigenen Ideen
Form und Gestalt geben. Das Arbeiten mit Ton för-
dert die Grob- und Feinmotorik. Zum Beispiel tonen
wir Gartenzwerge, phantastische Tiere oder...? Ihr werdet sehen,
töpfern macht Spaß.
• Kursnr.: 251261DK
• Kursleiterin: Marion Poth
• Kursdaten: dienstags, 15:00-16:30 Uhr, 2 mal ab Di, 23.02.2016
• Kursort: Alte Strickfabrik Weissach, vhs-Werkraum UG
• Kurspreis: 15.00 € (inkl. 4.00 € Materialkosten*)
*Im jeweiligen Kurspreis sind Materialkosten enthalten. Auf diese
Materialkosten ist keine Ermäßigung möglich.
VORSCHULWERKSTATT (4-6 Jahre)
In diesem Kurs wird versucht, auf die einzelnen Kinder einzu-
gehen und den Wegen ihrer Phantasie zu folgen. Ihr werdet je
einmal Tonen, Malen, Drucken, Origami falten. Verschiedenste
Materialien werden ins Spiel gebracht, z.B. Farben, Pappe, Holz,
Ton, Stoff, in der Natur gefundene Dinge. Sehen, Tasten, Fühlen
und Empfinden ist hier wichtig. Der Umgang mit dem Material,
der richtige Gebrauch des hierfür nötigen Werkzeugs, das Ver-
traut werden mit dem Werkstoff sind die Basis künftiger Fähig-
keiten. Hierbei ist der Entstehungsprozess eines Gegenstandes
oder eines Bildes genauso wichtig wie das Endergebnis. Das
Kind kann seine eigenen Vorlieben entdecken, und seine spezi-
ellen Talente werden im Kurs besonders gefördert.
• Kursnr.: 251461DK

• Kursleiterin: Marion Poth
• Kursdaten: dienstags, 15:00-16:30 Uhr, 3 mal ab Di, 08.03.2016
• Kursort: Alte Strickfabrik Weissach, vhs-Werkraum UG
• Kurspreis: 20.00 € (inkl. 4.00 € Materialkosten*)
*Im jeweiligen Kurspreis sind Materialkosten enthalten. Auf diese
Materialkosten ist keine Ermäßigung möglich.

FLYER UND AUSHÄNGE GESTALTEN MIT WORD
2010
Wollen Sie die Aufmerksamkeit auf ein bestimmtes
Produkt lenken oder ein Ereignis ankündigen? Das

geht sehr gut mit Flyern. In diesem Kurs lernen Sie das Gestal-
ten von zwei- oder dreispaltigen Flyern, ein- oder doppelseitig
bedruckt. Sie lernen, Grafiken oder andere Bilder in den Text
einzubinden.
Vorkenntnisse: Grundkenntnisse mit dem PC und mit Word
• Kursnr.: 655561D
• Kursleiterin: Karin Grager-Wondraschek
• Kursdaten: Mi, 09.03.2016, 18:00-21:00 Uhr
• Kursort: F.-Porsche-Schule Weissach, Computerraum
• Kurspeis: 24.00 €
A N M E L D U N G
Wie melde ich mich an?
1. per Post oder per Fax mit Anmeldekarte (im vhs-Programm-

heft)
2. über das Internet: www.vhs.leonberg.de
3. persönlich bei der Geschäftsstelle Leonberg
Wichtig: Die Anmeldung sollte bis spätestens eine Woche vor
Kursbeginn erfolgen.
vhs-Geschäftsstelle Leonberg
Neuköllner Str. 3
71229 Leonberg
Tel. 07152 3099-30
Infos und Anmeldung: www.vhs.leonberg.de
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 09.00-11.30 Uhr
Mo-Mi 14.00-16.30 Uhr
Do 14.00-18.00 Uhr
vhs-Außenstelle Weissach
Anya Fohmann
71287 Weissach
E-Mail: vhs-weissach@gmx.de

Häusliche Krankenpflege

Termine für "Café Lichtblick" im Jahr 2016

Betreute Gruppe für Menschen mit dementieller Entwicklung

Wo und wann:
In der Porschestraße 10 in Weissach, jeden 2. Mittwoch von
14.00 bis 17.00 Uhr; Eingang gegenüber dem ehemaligen
Schlecker

Termine: 10.02., 24.02., 09.03., 23.03.
Eine Kostenübernahme durch die Pflegekasse ist unter be-
stimmten Voraussetzungen möglich. Die Pflegedienstleitung Frau
Weickinger gibt Ihnen gerne darüber Auskunft.
Telefon: 07044 38006 zu den üblichen Sprechzeiten
Sozialstation / Alltagshelfer/-innen in Weissach
Ansprechpartner: Frau Weickinger
Flacht, Sandweg 10/1 im Otto-Mörike-Stift
Tel. 07044 38006, Fax: 07044 908962
E-Mail: sozialstation@weissach.de
Internet: www.weissach.diakoniestation.de und www.weissach.de
Besuchs- und Telefonzeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 10.30
Uhr und nach Vereinbarung.

Selbstbestimmung am Lebensende
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
In der Au 10
71229 Leonberg
Ambulante ärztliche und pflegerische Versorgung (SAPV)
Telefon für Aufnahmen: 07152 3304-424
Montag bis Freitag von 8.00 - 16.30 Uhr
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Fundsachen

Tel.: 07044/9363-211/212/213
1 Schlüssel in der Eberdinger Straße

Verschenkbörse

Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kos-
tenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran
haben, setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden Telefonnum-
mer in Verbindung.

Gegenstand
1. 1 ausziehbarer Esstisch mit 4 gepolsterten Stühlen,

Tel.: 32655
2. 3- und 2-Sitzersofa mit Tisch, Neff Standherd; Tel.: 33919
3. Schlittschuhe für Damen (Eiskunstlauf, älteres Modell) in Gr.

38, Herrenschlittschuhe (Eishockey, Gr. 46); Tel.: 32968
4. CD-Regal freistehend mit 28 Fächern (IKEA in weiß + Eigen-

bauverkleidung in hellem Massivholz), 40 x 130 x 42 cm,
Tel.: 33886

5. Schneebob für Kinder; Tel.: 233579
6. Farbfernseher Panasonic, Quuntrix, 70 cm Diagonale, voll

funktionsfähig mit Fernbedienung, Tel.: 31290
7. 2 Karateanzüge, 1 x Gr. 4/170, 1 x Gr. 5/180, Tel.: 31290
8. 3-Sitzer-Couch, Stoff dunkel gemustert, 2-Sitzer-Couch,

Stoff hellgrau gemustert; Tel.: 31170
9. 1 Wassertank 1.000 Liter, 6 Schnapsfässer aus Kunststoff,

50 Liter, Tel.: 0174 1777 433
10. 1 alter massiver Holzschreibtisch, Gebrauchsspuren, evtl.

für Hobbyraum oder als Werkbank, Tel.: 33884
Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, melden Sie sich
bitte während der üblichen Sprechzeiten im Rathaus Weissach
unter Telefon 07044 9363-170 oder per Mail an mitteilungsblatt@
weissach.de. Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der
Gegenstand vergeben wurde, da dieser sonst 4 Wochen im
Mitteilungsblatt erscheint.

Abfall-Info

Weissach und Flacht
Bitte die Mülleimer am Abfuhrtag bis 6 Uhr bereitstellen.
Freitag, 12.02.
Biomüllabfuhr
Öffnungszeiten Wertstoffhof
Mittwoch 15 – 18 Uhr
Freitag 15 – 18 Uhr
Samstag 9 – 15 Uhr
Bitte entnehmen Sie Abfuhrtermine und Infos Ihrem Abfallkalen-
der. In ihm finden Sie außerdem alle wichtigen Telefonnummern,
Öffnungszeiten und Hinweise rund um die Abfallentsorgung.
Alle Anfragen, egal ob Sperrmüll-, Schrott- oder Behälterbestel-
lung, Reklamation oder Abfallberatung an Kundeninformation
und Service, Tel. 07031/663-1550, E-Mail: awb-kis@lrabb.de

Freiwillige Feuerwehr

Übungstermine der aktiven Wehr

Montag, 15. Februar: Übung zur Türöffnung
Die Aktiven, die am Türöffnungslehrgang teilgenommen haben,
treffen sich zu einer Übung um 19:30 Uhr am Magazin.

Die Übung wird von Fabian Körner und Christian Lutz vorberei-
tet. Falls ein Aktiver an der Übungsteilnahme verhindert ist, bitte
den Übungsvorbereitern Bescheid geben.

Freitag, 19. Februar: Maschinisten Übung
Die Maschinisten treffen sich um 19:30 Uhr am Magazin zu einer
Übung.

Veröffentlichung anderer Ämter

Landratsamt Böblingen /
Jugend und Bildung
Familie am Start- Hilfen von Anfang an
Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müttern und Vätern
ab Beginn der Schwangerschaft bis zum dritten Lebensjahr.
Familie am Start
Psychologische Beratungsstelle, Rutesheimer Straße 50/1,
71229 Leonberg
Kontakt: Rose Volz
Telefon: 07152 3378942
r.volz@lrabb.de, www.familie-am-start.de

Landratsamt Böblingen / Soziales
Sozialer Dienst
Frau Felsen, Tel.: 07031 663-1595
E-Mail: c.felsen@lrabb.de
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII wie Hilfe zum
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Hilfe zur Pflege für Personen ab 18 Jahren.
Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen Schwierigkei-
ten für Personen ab 18 Jahren.

Das Amt für Jugend und Bildung informiert:
Die Homepage www.familie-am-start.de erscheint mit
neuen Design
„Wenn das Baby nicht aufhört zu schreien oder eine Frau erfährt,
dass sie ungewollt schwanger ist, kann es sehr hilfreich sein,
schnell herauszufinden wohin sich Betroffene in ihrer Not wenden
können“, erklärt Gaby Bossert von der Fachstelle Frühe Hilfen
im Landratsamt. Das ermöglicht die Homepage www.familie-am-
start.de, die nun ein neues Gesicht bekommen hat. Sie ist Teil
des Konzepts Frühe Hilfe im Landkreis Böblingen und jetzt auch
auf Smartphones und Tablets gut lesbar.
Experten aus dem Sozial- und Gesundheitsbereich haben ihre
Angebote zu den Themen rund um die Geburt und die ersten
drei entscheidenden Lebensjahre für die weitere gesunde Ent-
wicklung eines Kindes im Internet zusammengestellt. Künftige
Mütter und Väter sowie Fachkräfte, die beruflich mit Familien und
Kindern von null bis drei Jahren arbeiten, können sich auf der
neu gestalteten Webseite breit informieren. Die Homepage bildet
die gesamte Angebotspalette der Frühen Hilfen im Landkreis
Böblingen ab. Der Besucher findet alles über das Landespro-
gramm STÄRKE, Informationen zur Schwangerschaft und Ge-
burt, Elternbildung und Beratung in verschiedenen Lebenslagen
bis hin zu den aufsuchenden Hilfen wie beispielsweise „Familie
am Start - regional“ oder die kommunalen Ehrenamtsprojekte zur
Unterstützung von jungen Familien.

„Frauen helfen
Frauen e.V.
Kreis Böblingen“
Information und Beratung für ein Leben ohne Gewalt.
Telefon 07031 632 808
zu den Zeiten: Mo., Di., Do.: 10 bis 13 Uhr und Mi: 13 bis 16 Uhr
E-Mail: beratung@frauenhelfenfrauenbb.de
Notruftelefon 07031 222 066: nachts von 20 - 7 Uhr sowie an
Wochenenden und an Feiertagen rund um die Uhr.

Senioren-Informationen

Treff am Donnerstag
Wir laden Sie recht herzlich ein zum Treff am Donnerstag zu Kaf-
feeklatsch, Spiel, Spaß und Geselligkeit. Wir treffen uns immer
donnerstags von 14:00 bis 17:00 Uhr im Alten Pfarrhaus in der
Porschestr. 6.
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Auch neue Gesichter sind uns immer willkommen. Kommen Sie
einfach vorbei, wir freuen uns auf Sie.
Ihr Team vom Treff am Donnerstag

DRK-Gesundheitsprogramme
für Junioren 50 PLUS
und Senioren
"Gymnastik - Sitzgymnastik - Volkstanz"
DRK-Gesundheitsprogramme für Junioren 50 PLUS und
Senioren!
"Gymnastik - Sitzgymnastik - Volkstanz"
Jetzt ist sie da die kältere Jahreszeit, doch trotz allem sind wir
bereit!
Nehmen unsere Turnschuhe zur Hand, zerschneiden das Fau-
lenzerband.
Haben immer gute Laune und Freude, mit den anderen sich zu
bewegen - wir wissen schließlich, diese Stunde ist für uns ein
Segen:
denn wir wollen uns recken und strecken,
die Glieder aufwecken,
die Muskeln kräftigen und dehnen auf jeden Fall,
auch mit Geräten, z.B. dem Ball.
Also gebt euch einen Ruck und kommt vorbei in unsere Stunde,
denn dann wären wir eine etwas größere Runde!
Wir begrüßen euch mit Freuden - egal ob in Weissach oder
Flacht,
Hauptsache ist doch, dass ihr etwas macht.
Wer Lust und Freude zum Mitmachen verspürt - ist immer herz-
lich willkommen.
1 Schnupperstunde ist möglich und natürlich gratis.
Gymnastik und Tanz in Weissach
Sitzgymnastik - in der Altenwohnanlage Porschestr 10 - 12
Eingang gegenüber der Praxis Pegrisch
dienstags von 9.30 Uhr - 10.30 Uhr
Kursleiterin: Barbara Stuible Tel.Nr. 07044-31539
Gymnastik in der Neuen Sporthalle Weissach
Gymnastikraum
mittwochs von 9.30 Uhr - 10.30 Uhr
Kursleiterin: Barbara Stuible, Tel.Nr. 07044-31539
Volkstanz für Jung und Alt - Tanz mit bleib fit
Strickfabrik Raum 4 und 5
montags von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Tanzleiterin: Barbara Stuible Tel.Nr. 07044-31539
Gymnastik in Flacht
Sitzgymnastik - im Otto-Mörike-Stift/Freundeskreis
dienstags von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr
Kursleiter: Rainer Duppel Tel.Nr. 07152-51668
Gymnastik in der Festhalle Flacht
donnerstags von 9.00 Uhr - 10.00 Uhr
Kursleiter: Rainer Duppel Tel. Nr. 07152-51668
In allen Kursen sind noch freie Plätze.

Deutsches Rotes Kreuz
- Mittagstisch

Dienstags in Flacht:
Herzliche Einladung zu unserem DRK-Mittagstisch in der Be-
gegnungsstätte des Otto-Mörike-Stiftes, Sandweg 10, Flacht.
Wir sind ab 10 Uhr für Sie da. Mittagessen gibt es zwischen
11.30 und 13.00 Uhr. Vorbestellen können Sie unter der Te-
lefonnummer 912291 oder persönlich vor Ort von 10.00 bis
12.30 Uhr. Für gehbehinderte Gäste gibt es ab 11.00 Uhr
einen Fahrdienst. Diesen fordern Sie bitte mit der Essensbe-
stellung an. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Mittwochs in Weissach:
Herzliche Einladung zu unserem DRK-Mittagstisch in der
Begegnungsstätte des Rosa-Körner-Stiftes, Raiffeisenstraße,
Weissach. Wir sind ab 10 Uhr für Sie da. Mittagessen gibt
es zwischen 11.30 und 13.00 Uhr. Vorbestellen können Sie
unter der Telefonnummer 9073300 oder persönlich vor Ort
von 10.00 bis 12.30 Uhr. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Die Teams vom Mittagstisch

Samariterstiftung

Rosa-Körner-Stift
Hausleitung Jacqueline Wecker
Raiffeisenstraße 9
Tel.: 9073-0
Fax: 9073-111
E-Mail: rosa-koerner-stift@samariterstiftung.de
Sprechzeiten der Rezeption:
Montag, 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung
Im Rosa waren die Narren los
Am Dienstag vor dem Schmotzigen Donnersdag war es wieder
so weit! Auch in diesem Jahr feierten die Bewohner vom Rosa-
Körner-Stift ihren Fasching, gemeinsam mit den Flachter Stru-
delbachhexen und für die Musik sorgten die beliebten „mir vier“.
Unter den Klängen von „mir vier“ kamen die Strudelbachhexen,
angeführt von dem Müllwagen von Helga und Christin, zu den
Bewohnern in den Aufenthaltsraum, wo sie zunächst ein wenig
Schabernack trieben, mit dem Rollator durch die Gegend fuhren
oder auch die Bewohner zu einem Tänzchen animierten. So kam
gleich eine tolle Faschingsstimmung auf.

die Hexen sorgen für Stimmung
Danach legten die Hexen ihre Masken ab und ließen sich zwi-
schen den Bewohnern an der Kaffeetafel nieder, wo es natürlich
für alle Anwesenden kleine Berliner satt gab. Das war eine tolle
Sache, konnte man diese kleinen Ballen doch auf einmal in den
Mund schieben, ohne die sonst übliche Kleckerei. Zur Fastnacht
gehören Büttenreden und so hatte Uschi wieder dafür gesorgt. Da
erfuhren die Bewohner zunächst den ungewöhnlichen und sehr
ulkigen Lebenslauf von Uschi, in dem sie berichtete, wie sie nach
Weissach kam, sie war den Lichtern eines Lastwagens gefolgt.
Danach sangen alle gemeinsam mit Uschi den bekannten Main-
zer Fastnachtssong „Am Rosenmontag bin ich geboren“. Nun
wurden die Bewohner selbst aktiv, hatten sie doch mit Helga
zwei lustige Sitztänze eingeübt. Zunächst sangen und tanzten
sie gemeinsam mit dem Team, den Hexen, Musikern und Gästen
das berühmte Fliegerlied. Das machte allen viel Spaß.

Alle machen mit beim Fliegerlied
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Danach kam noch die kleine Schaffnerin und weil es so viel
Freude gemacht hatte, wurde das Fliegerlied auch noch einmal
wiederholt. Eine Polonaise durfte natürlich auch nicht fehlen,
dieses Jahr auch wieder mit Musikanten. Rollstuhlfahrer wurden
von den Hexen, den Mitarbeitern und Angehörigen gefahren,
andere Bewohner liefen mit ihrem Rollator in der Schlange mit,
und so ging es unter fröhlichem Gesang den Rundflur entlang.

Und dann geht sie los, unsere Polonaise
Der Nachmittag war ja nun schon sehr weit fortgeschritten, nach
einigen flotten Liedern, bei denen fleißig geschunkelt wurde,
berichtete Uschi noch von der Rentnerin, die ja jetzt viel Zeit
hat und vom ach so nützlichen und vielseitig zu verwendenden
Nudelholz. Das „Heile, heile Gänschen beendete den Bütten-
auftritt. Nach ein paar weiteren Schunkelliedern nahte schon
der Abschied, alle sangen voller Überzeugung: „So ein Tag, so
wunderschön wie heute“, und damit ging dieser lustige und
kurzweilige Nachmittag zu Ende. Uschi Kadrnoschka

Otto-Mörike-Stift
Hausleitung Angelika Wenning
Sandweg 10, Tel.: 912-0, Fax: 912-111
E-Mail: otto-moerike-stift@samariterstiftung.de
Termine nach Vereinbarung

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde
Weissach
Pfr. Thomas Nonnenmann
Th.-Heuss-Straße 9, Tel. 31310, Fax 974784
E-Mail: Pfarramt.Weissach@elkw.de
Sekretariat Andrea Hörnle
Di. 14 - 18 Uhr, Fr. 8 - 12 Uhr
www.gemeinde.weissach.elk-wue.de
Ev. Gemeindehaus, Raiffeisenstraße 15, Belegung: Tel. 31086

Invokavit (Er ruft mich an, darum will ich ihn erhören.)
Wochenspruch: Dazu ist erschienen der Sohn Gottes,
dass er die Werke des Teufels zerstöre. (1. Johannes 3,8)

Impuls der Woche
Vater im Himmel, du wirst mir nicht mehr auflegen,
als ich tragen kann.
Du lässt deinen Kindern alle Dinge zum Besten dienen.
Herr, was dieser Tag auch bringt - dein Name sei gelobt.

(aus Morgengebet von D. Bonhoeffer, EG S. 1.203)

Sonntag, 14. Februar 2016
10.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Thomas Nonnenmann

mit Taufe von Pepe Klink, Kirchstraße 51
Predigtreihe zu den 10 Geboten: Ich bin der Herr,
dein Gott
Musik: Lobpreisteam
Opfer: Kirchenrenovierung

Kleinkinderbetreuung während des Gottesdienstes in der
Spielstube
Ständerling (Kirchenkaffee) nach dem Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde der Apis Württemberg im

Gemeindehaus

Wochenveranstaltungen

Mittwoch, 10. Februar 2016
Kein Singen im Gemeindehaus
kein Konfirmandenunterricht

Montag, 15. Februar 2016
14.00 Uhr Begegnungskreis für jedermann im Gemeindehaus

Herbert Linge erzählt aus seinem Leben
20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus

Mittwoch, 17. Februar 2016
9.30 Uhr Singen im Gemeindehaus
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1 im Gemeindehaus
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2 im Gemeindehaus
20.00 Uhr Bibelstunde im Gemeindehaus

Pfarrer Nonnenmann hat Urlaub bis 12. Februar 2016.
Die Kasualvertretung hat Pfarrer Rockel, Flacht
Telefon 3021, E-Mail: ev.gemeinde.flacht@t-online.de

Welche Werte wollen wir
- Predigtreihe zu den 10
Geboten
Viel wird in den letzten
Wochen von den „westli-
chen Werten“ gesprochen,
die unsere Gesellschaft
prägen sollen. Aber, wor-
in bestehen diese „west-
lichen Werte“ eigentlich?
Für die christliche Tradition
sind Nächstenliebe, Tole-
ranz und Respekt wichtige
Wert. Und auch die 10 Ge-
boten spielen bei der Fra-
ge nach den Werten eine
wichtige Rolle. Sie sind die
Grundlage aller Werte.
Aber taugen diese alten
Maßstäbe überhaupt noch
in einer modernen Welt?
Können sie Grundlage ei-

nes modernen Wertegerüstes sein? In unserer diesjährigen Pre-
digtreihe wollen wir in den Gottesdiensten am 14.2., 21.2. und
28.2.2016 dieser Frage nachgehen? Wir laden herzlich zu diesen
Gottesdiensten ein und freuen uns auf Ihr Kommen!

Spielstube Weissach

In einer kleinen Gruppe mit maximal 10 Kindern,
in einem schön eingerichteten Gruppenraum wird
zusammen gespielt, gesungen, gefrühstückt und ge-
bastelt.

Jeden Mittwoch und Donnerstag von 09.00 - 11.30 Uhr stehen
unsere Türen in der Spielstube für Kinder von 18 Monaten - 3
Jahre offen.
Die Zeit lädt ein, eine kleine Auszeit aus dem üblichen Alltag zu
nehmen, für das Kind als auch für Mama/Papa.
Fragen und Anmeldung:
Stefanie Schäfer, 01577/19 78 603
spielstube-weissach@gmx.de
Kirchplatz 1, 71287 Weissach
Weitere Informationen: www.gemeinde.weissach-elk.wue.de
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CVJM Weissach
1. Vorsitzender: Ralf Haug, Tel. 33680, Christian-Wagner-Weg 9
E-Mail: ralf.haug@freenet.de
2. Vorsitzende: Ursel Reister, Tel. 930213
Vermietung Haus/Vereinsgarten: Jochen Burger: Telefon: 974733
E-Mail: Vereinsgarten@cvjm-weissach.de
Alle Termine und mehr Infos gibt’s im Internet unter:
http://www.cvjm-weissach.de

Bis zum 12. Februar sind Ferien und es finden keine
Gruppenstunden statt.
Freitag, 12.2.
20.00 Uhr Posaunenchor, Gemeindehaus

Montag, 15.2.
18.00 Uhr Bubenjungschar, 5.-8. Klasse, Vereinsgarten,

Domino Day
19.30 Uhr Jugendkreis für alle ab 15 Jahren, Gemeindehaus,

Ansprechpartner: Tamara Ehrenfeuchter
19.45 Uhr Hauskreis Stärkel (14-tägig), Tel. 31169

Dienstag, 16.2.
17:30 Uhr Mädchenjungschar, 4.-5. Klasse, Vereinsgarten,

Annika Nonnenmann, Tel. 9161446
18.00 Uhr Mädchenjungschar 6.-8. Klasse, Vereinsgarten,

Lara Maassberg, Tel. 31591
18.00 Uhr Bubenjungscharsport, neue Sporthalle
18.45 Uhr Eichenkreuzsport, neue Sporthalle
20.00 Uhr Volleyball, neue Sporthalle

Mittwoch, 17.2.
17.00 Uhr Mädchenjungscharsport ab Klasse 1,

neue Sporthalle Christine Zipperlen, Tel. 903242
18.00 Uhr Fußball für 12- bis 15-jährige Jungs, neue Sporthalle
19:30 Uhr Jungenschaft, Vereinsgarten, David Ehrenfeuchter

----------------------------------------------------------------------------

Terminvorschau:
27.2. Mitgliederversammlung
5. - 6.3. CVJM-Landestreffen
14.3. CVJM-Abend
19.3. Lebendiges Haus

Evangelische Kirchengemeinde
Flacht

Pfarrer Harald Rockel
Pfarrbüro: Christina Franz
Lerchenbergstraße 29
Mo. 8.30 - 12.00 Uhr, Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Tel. 07044 3021 - Fax 07044 3041
E-Mail: ev.gemeinde.flacht@t-online.de
Internet: www.flacht-evangelisch.de
Ev. Gemeindehaus, Leonberger Str. 11
Belegung: Telefon 07044 31609

Wochenspruch der kommenden Woche:
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des
Teufels zerstöre. (1. Joh. 3,8b)

Sonntag, 14. Februar– INVOKAVIT
9.30 – 9.45 Uhr Gebetstreff in der Spielstube
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Sebastian Soiné, Leonberg)
mit Karlheinz Essig und seinem Team
9.45 Uhr Kindergottesdienst „Schatzkiste“
10.00 Uhr „Fish & chips“ im Gemeindehaus
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde im Gemeindehaus
20.00 Uhr Flamöwe-Lobpreisgottesdienst in der evang. Kirche
Flacht

Montag, 15. Februar
19.30 Uhr Vortrag „Cello-Akademie“ im Otto-Mörike-Stift

Dienstag, 16. Februar
14.30 Uhr Seniorenkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr Bibelabend im Gemeindehaus
Thema: Dank lebt auch, wenn Gottes Gemeinde die Folgen ihrer
Fehlhaltungen durchleiden muss (Klagelieder 3, 22-23).

Donnerstag, 18. Februar
19.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
……………………...........................................................….........

Seniorenkreis Flacht

Herzliche Einladung zum Seniorenkreis am
Dienstag, 16. Februar, um 14.30 Uhr im Ge-
meindehaus.

„Mit „U“ und „A“ ist es Frau und Mann,
ob die wohl einer raten kann?

Ein Rätsel-Nachmittag
Alle älteren Mitbürger sind herzlich willkommen.
Wer abgeholt werden möchte, darf sich gerne im Pfarramt mel-
den (Tel. 07044 3021).

Kasualvertretung für Pfarrer Rockel
Pfarrer Rockel ist mit den Kirchengemeinderäten vom 12. –
14. Februar auf einem Klausurwochenende im Bernhäuser
Forst.
Kasualvertretung übernimmt Pfarrer Peter Mende aus Rutesheim-
Silberberg, Heuweg 44, Tel. 07152 51150, Fax 07152 334694,
E-Mail: pfarramt.rutesheim-silberberg.thomaskirche@elkw.de

CVJM Flacht
1. Vorsitzender: Frieder Essig, Tel. 916969
2. Vorsitzende: Christine Jäckle, Tel. 33977
www.cvjmflacht.de
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Freitag, 12.02.16
19.15 Uhr Fußballtraining Kunstrasen Weissach
20.00 Uhr Posaunenchor

Montag, 15.02.16
17.00 Uhr Jungscharsport für Jungs 1.- 4. Klasse
18.00 Uhr Indiaca für Mädchen ab 12 Jahren
19.00 Uhr Jungenschaft
20.00 Uhr Faustball (Sporthalle Flacht)
20.30 Uhr Damensport in Perouse

Dienstag, 16.02.16
17.15 Uhr Mädchenjungschar Gr. I (1. u. 2. Klasse)
18.00 Uhr Mädchenjungschar Gr. II (3. bis 5. Klasse)
18.00 Uhr Mädchenjungschar Gr. III (6. u. 7. Klasse)

Eichenkreuzsport Handball
18.00 Uhr C – und D – Jugend
20.00 Uhr Aktive Mannschaft

Mittwoch, 17.02.16
19.00 Uhr Mädchentreff

.....................................................................................................

ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Am 13. Februar 2016 findet kein Jugendtreff statt!

Gebet für die CVJM-Klausur
Wir laden ein zum Beten am Mittwoch, 17. Februar 2016 von
19.00 bis 20.00 Uhr bei Christine Jäckle im Otto-Mörike-Weg
10. Wir wollen für die Klausurthemen, die Teilnehmer und die
Mentorin beten. Herzliche Einladung!

Euer Verantwortlichentreff
Christine Jäckle

Die evang. Kirchengemeinde und die CVJMs
Flacht - Mönsheim - Weissach

laden herzlich ein zum

Lobpreis-Gottesdienst
am Sonntag, 14. Februar um 20 Uhr

in der evang. Kirche in Flacht.
Ein Gottesdienst der besonderen Art:

Singen - beten - Gott kennenlernen - Ermutigung
für den Alltag - lebensnaher Impuls zum Thema:

- Von ganzem Herzen! -
Nach jedem Gottesdienst gibt es Gelegenheit zum Gespräch
bei Getränken und ein Angebot für Gebet.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Das Vorbereitungsteam
Kontaktpersonen:
Günther Bausch (Flacht), Tel. 07044 904444
Siegfried Mädicke (Mönsheim), Tel. 07044 9587704
Julia Petruzzelli (Weissach), Tel. 07044 902089

Projektehaus-Flacht
Projektehausleitung: Claudia Looser, Tel. 33489
Belegung: Nicole Beck, Tel. 915366
Kontakt: proha@cvjmflacht.de
Programmheft: www.cvjmflacht.de/Projektehaus
********************************************************************************
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Evangelisch-methodistische
Kirchengemeinde Weissach
Friedenskirche
Pastor Walter Knerr
Bachstr. 29, 71287 Weissach
Tel.: 07044/31586
Fax: 07044/930448
Email: weissach@emk.de
Internet: http://www.emk-weissach.de
----------------------------------------------------------------------------

WORT ZUR WOCHE
Der Sohn Gottes aber ist auf die Erde gekommen, um die Werke
des Teufels zu zerstören (1. Johannes 3,8b)
----------------------------------------------------------------------------

VERANSTALTUNGEN
Mittwoch, 10. Februar
18.45 Uhr Vorschlagsausschuss
20.00 Uhr Bibelabend
Donnerstag, 11. Februar
15.45 Uhr Ökum. Andacht im Otto-Mörike-Stift in Flacht
16.45 Uhr Ökum. Andacht im Rosa-Körner-Stift in Weissach
Freitag, 12. Februar
9.30 Uhr Regionale Wandergruppe
Sonntag, 14. Februar - Invokavit
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst (Pastor Walter Knerr)
10.00 Uhr Mini-Kids
17.00 Uhr Walk & Talk - Der Lauftreff (Info: 07044-306653)
Dienstag, 16. Februar
20.00 Uhr SALZ-Team
Mittwoch, 17. Februar
15.30 Uhr Kirchenmäuse
20.00 Uhr Bibelabend
Donnerstag, 18. Februar
15.45 Uhr Ökum. Andacht im Otto-Mörike-Stift in Flacht
16.45 Uhr Ökum. Andacht im Rosa-Körner-Stift in Weissach
----------------------------------------------------------------------------
Gemeinschaftsabend
Samstag, 20. Februar | 18 Uhr
Der nächste Gemeinschaftsabend wird am 20. Februar stattfin-
den. Wir werden miteinander einen Film anschauen. Drei Filme
wird es zur Auswahl geben, von denen wir am Abend einen
auswählen werden.
Wegen unseres Missionssonntages treffen wir uns in den oberen
Räumen der Friedenskirche. Das Thema für das Buffet lautet
darum „Fingerfood“ - auf deutsch: „Was auf die Hand“.
----------------------------------------------------------------------------

Gute Nachrichten aus eine Krisenregion
Von Verfolgung und Satellitenfernsehen
Missionssonntag
21. Februar | 10 Uhr | Friedenskirche Weissach
In diesem Jahr werden wir bei unserem Missionssonntag einmal
über den Tellerrand der eigenen Kirche hinausblicken. Am 21.
Februar haben wir Paulus Hieber zu Gast, der über seine Arbeit
beim christlichen Fernsehsender SAT-7 berichten wird.
SAT-7 unterstützt Kirchen und Gemeinden im Mittleren Osten
und Nordafrika durch christliche Fernsehsendungen. Diese er-
klären in klarer, kulturell angemessener Weise das Wort Gottes.
1995 gründeten Gemeindeleiter unterschiedlicher Kirchen den
Fernsehsender. Heute betreibt SAT-7 fünf 24-Stunden-Kanäle
in den Sprachen Arabisch, Persisch und Türkisch. Jeden Tag
sehen Millionen von Menschen SAT-7.
Paulus Hieber besuchte von 1988-93 das theologische Seminar
der Liebenzeller Mission. Danach schlossen sich verschiedene
Stationen in der landeskirchlichen Gemeinschaft und beim CVJM
an. Der gelernte Elektroinstallateur stellte er große Diaserien für
verschiedene Organisationen her. Nach einer Weiterbildung in
Kanada im Bereich Fernsehen arbeitete er mehrere Jahre als
Kameraassistent und in der Bildbearbeitung. Danach stellte er in
freiberuflicher Tätigkeit Videofilme und Fernsehbeiträge her. Über
die Liebenzeller Mission kam die Anfrage, beim christlichen Fern-

sehsender SAT-7 auf Zypern mitzuarbeiten. Paulus Hieber ist der
persischen Abteilung zugeordnet. Im Team produzieren sie Sen-
dungen für Zuschauer im Iran und den umliegenden Ländern.
Von seinen Erfahrungen wird Paulus Hieber bei unserem Missi-
onssonntag am 21. Februar berichten. Am Morgen wird er um
10 Uhr den Gottesdienst gestalten. Nach einem gemeinsamen
Mittagessen gibt er dann um 13 Uhr weitere spannende Einbli-
cke in Worten und Bildern über seine Tätigkeit bei SAT-7.

Katholische Kirchengemeinde
St. Clemens Weissach
Pastorale Ansprechperson: Frau Cäcilia Riedißer
Tannenweg 20, 71287 Weissach, Tel. 07044 31331
In seelsorglichen Notfällen: Tel. 0152 53127143
Fax: 07044 32511, E-Mail: St.Clemens.Weissach@drs.de
www.katholischweissach.de
Pfarrbüro Barbara Benzing
Di. 16.00 – 18.00 Uhr, Do: 10.00 – 12.30 Uhr
Kath. Gemeindehaus, Tannenweg 20
Private Vermietungen sind in der Bauzeit leider nicht möglich.

Gottesdienstordnung vom 10.02.01. - 17.02.2016

Mittwoch, 10. Februar - Aschermittwoch
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Weissach
19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Rutesheim
- jeweils mit Aussteilung des Aschekreuzes-
L1: Joel 2,12-18 L2: 2 Kor 5,20-6.2 Ev: Mt 6,1-6.16-18
Minis: Lara Clauß, Leon Clauß, Beata Noisser

Donnerstag, 11. Februar
Kein Morgenlob in Weissach

Sonntag, 14. Februar- 1. Fastensonntag
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Weissach
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Rutesheim
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- Gemeinde auf dem Weg zur Erstkommunion-
-Tauferneuerung der Erstkommunionkinder-
L1: Dtn 26,4-10 L2: Röm 10,8-13 Ev: Lk 4,1-13
Minis: Lara Clauß, Leon Clauß, Beata Noisser, Erik Fahrmeyer

Dienstag, 16. Februar
8.30 Uhr Morgenlob in Rutesheim
…………...................................................................……………..

Termine:
Unsere nächsten Tauftermine: 21. Februar in Weissach, 13. März
in Rutesheim, 28. März in Rutesheim, 24. April in Weissach, 24.
April in Rutesheim,12. Juni in Weissach
Dienstag, 16. Februar, 20.00 Uhr Elternabend zur Firmung, kath.
Gemeindehaus, Rutesheim
……..................................................................…………………..

Bastelkreis
Wir fangen wieder im März mit basteln an.
……….....................................................................………………

Baubeginn in Weissach
Kaum zu glauben, aber endlich wahr: Mit dem Abriss des
Pfarrhauses hat am 8. Februar die erste Bauphase in Weissach
begonnen. Wir bitten um Verständnis für die Einschränkungen,
die durch die Baustelle rund um die Kirche entstehen.
Im Sommer werden wir Richtfest feiern, im späten Herbst be-
ginnt dann die zweite Bauphase, die Neugestaltung der Außen-
anlage. Bis Ostern 2017 wollen wir fertig sein.
Cäcilia Riedißer

Vorschau - Treffpunkt St. Raphael
Jedes Jahr in der Fastenzeit sind alle älteren und kranken
Gemeindemitglieder zum gemeinsamen Empfang der Kranken-
salbung eingeladen. Sie ist das Sakrament der Stärkung und
Ermutigung in Zeiten von Krankheit oder Gebrechlichkeit. Sie will
Trost und Zuversicht schenken.
Repetent Philipp Kästle gestaltet zusammen mit einem weiteren
Priester eine kleine Andacht, in deren Rahmen sie das Sakra-
ment einzeln spenden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Schon heute herzliche Einladung dazu. Beginn ist um 14.30 Uhr
in der Kirche St. Raphael, anschließend Kaffee und Kuchen im
Gemeindehaus in Rutesheim.

Fundsachen
Beim Kinderfasching wurde Folgendes liegen gelassen: eine
blaue Strickmütze mit Bommel und eine blaue Fleece-Kinder-
mütze. Diese können zu den üblichen Bürozeiten im Pfarramt
abgeholt werden.

Wichtige Hinweise
Bitte wenden Sie sich an unser Pfarrbüro, wenn Sie
• eine Taufe wünschen
• einen Krankenbesuch für sich oder einen Angehörigen möchten
• ihre Hochzeit planen
• ein seelsorgliches Gespräch suchen
Die pastorale Ansprechperson Frau Cäcilia Riedißer ist am Don-
nerstag von 10.00 - 12.00 Uhr im Pfarrbüro Weissach erreichbar.
Sie können gerne auch einen anderen Termin vereinbaren.
Mesner und Hausmeister Karl Klesse, Tel. 07044 958411
Kath. Kirchengemeinde St. Raphael Rutesheim,
Tel. 07152 51913
Pfarrbüro: Di. 9.30 – 12.00 Uhr, Do. 15.30 – 18.00 Uhr

Adventgemeinde
"Was hat ein Gläubiger mit einem Ungläubigen gemeinsam?"
(2. Korinther 6,15b EÜ)
Nichts, möchte man sofort antworten. Unglaube und Glaube
sind Gegensätze, dennoch gibt es Gemeinsamkeiten. Gläubige
wie Ungläubige sind Glaubende. Die übliche Unterscheidung:
"Diese glauben und diese glauben nicht", ist falsch. Sie glauben
alle. Die einen glauben, dass es einen Gott gibt, die anderen,
dass es keinen Gott gibt. Jeder Mensch kann für seinen Glauben
Gründe anführen, aber mathematisch beweisen, kann ich, der
an die Existenz Gottes glaube, meinen Glauben nicht. Es kann
aber auch der Ungläubige nicht beweisen, dass es keinen Gott

gibt, er muss es einfach glauben. Der Ungläubige verneint die
Schöpfung und wird keinen tieferen Sinn in der Geschichte er-
kennen können; auch das eigene Leben wird fragwürdig bleiben
und "einen neuen Himmel und eine neue erde" (Offb. 21,1) wird
er ebenfalls verneinen müssen. Der Glaubende hingegen hat ein
gutes Fundament für seinen Glauben: Er gründet sich auf Je-
sus Christus und sein erstes Kommen. Seine Jünger haben ihn
persönlich erlebt. Petrus, Jakobus und Johannes waren sogar
Augenzeugen der Verherrlichung Jesu (Matth. 17,1-9). In dieser
unruhigen Welt und Gesellschaft ist es wichtiger denn je, an Gott
zu glauben. Nur er ist derjenige, der uns Halt und Sicherheit
geben kann - jetzt und in alle Ewigkeit. Deshalb können wir
zuversichtlich in die Zukunft gehen.
Gottesdienst: Samstag (Sabbat), 13. Februar 2016
9.30 Uhr Bibelstudium
9.30. bis 10.30 Uhr Kindergottesdienst
10.40 Uhr Gottesdienst, Predigt: L. Brünn
Hauskreis: Bibel- und Gebetsstunde am Dienstag,
16. Februar, 14.30 Uhr. Gäste sind herzlich willkommen!

Neuapostolische Kirche Weissach
Tannenweg 30

TERMINE
Mittwoch, 10. Februar 2016
14:30 Uhr Trauergesprächskreis in S-Zuffenhausen
20:00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 13. Februar 2016
16.00 Uhr Gesprächskreis für Abhängigkeitserkrankungen in
Waiblingen-Hegnach
Sonntag, 14. Februar 2016
9:30 Uhr Gottesdienst
Montag, 15. Februar 2016
16:00 Uhr Seniorenchorprobe in Leonberg
19:30 Uhr Jugendabend in Weissach
Dienstag, 16. Februar 2016
20:00 Uhr Chorprobe
Mittwoch, 17. Februar 2016
20:00 Uhr Gottesdienst mit Bezirksevangelist Dombrowski

Vereine

ARTIFEX
Kunstverein der neuen ART
Die Vielfalt der Kunst und die gegenseitige Wertschätzung
verbinden uns! www.artifex-kunstverein.de
Ausstellung „Kaleidoskop der Farben“ von 7 Künstlerinnen
im Samariterstift Leonberg vom 12. Februar 2016 bis 21. Juli
2016 Ausstellungseröffnung: Freitag den 12. Februar um 19
Uhr im Berthold-Graf-Saal, Seestraße 74, Leonberg
Einführung: Edda Praefcke - ARTIFEX-Kunstverein der neuen ART
musikalische Begleitung: Pascal Joos (Violine) und Frau Joos
(Klavier)
Öffnungszeiten: Die Werke können täglich in den Fluren be-
sichtigt werden.
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Einladung zur Ausstellungseröffnung "SPUREN" von Uschi Cho-
ma am 14. Februar 2016 um 11.30 Uhr im Rathaus Besigheim

Fero Freymark wird im Eingangsbereich der artKARLSRUHE
vom 18. bis 21. Februar seine Skulptur „Trois“ zeigen und ist
vertreten von der Galerie Raphael Frankfurt in Halle 3 G 18. Dort
wird er seine kleinen Eisenskulpturenzu „Trois“ und Zeich-
nungen „Bretagne“ zeigen.
Gertrud Popp präsentiert in der Ausstellung „Querschnitt“ bis
29. Februar 2016 in der ARTIFEX Galerie, Hauptstr. 5 in Weis-
sach ihre Acrylarbeiten.
Öffnungszeiten sind tel. zu verabreden: 07044-31758

Bund für Umwelt und
Naturschutz Deutschland (BUND)
Ortsgruppe Weissach und Flacht

Bitte Termin vormerken: Am Mittwoch, 17. Februar 2016, ab
19.30 Uhr findet im Alten Rathaus in Flacht unser nächster
BUND-Treff statt. Alle Naturfreundinnen und Naturfreunde sind
herzlich dazu eingeladen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Jetzt beginnen wieder die Amphibienwanderungen
In jedem Frühjahr beginnt das gleiche Schauspiel: In feuchtwar-
men Abend- und Nachtstunden und während oder nach starken
Regenfällen sind besonders viele Amphibien unterwegs zu ihren
Laichgewässern.
Unser Heckengäu ist ein idealer Lebensraum für Amphibien und
deshalb sind sie Teil der Natur in der wir leben. So haben wir auf
unserer Gemarkung einige bedeutende Vorkommen, für deren
Schutz sich Jahr für Jahr viele freiwillige Helfer einsetzen.
Auch in diesem Jahr werden wieder Krötenretter/-innen entlang
der betroffenen Straßen unterwegs sein, zum Beispiel in der Gra-
benstraße in Weissach und entlang der K1017 Flacht-Rutesheim.
An einigen Stellen wurden bereits Verkehrsschilder zur Geschwin-
digkeitsbegrenzung aufgestellt. Der BUND bittet alle Autofahrer/-
innen darum, in den ausgeschilderten Streckenabschnitten, vor
allem in den Morgen- und Abendstunden, Rücksicht zu nehmen,
da zu diesen Zeiten Krötenträger/-innen unterwegs sind.
Zum Schutz des Salamandervorkommens im Lunsch in Weis-
sach bitten wir dort um besonders rücksichtsvolles Verhalten.

Warum Amphibienschutz?
Wie bereits erwähnt sind Am-
phibien Teil der Natur auf un-
serer Gemarkung. Frösche,
Kröten und Salamander sind
nützliche Schädlingsbekämp-
fer, die von Käfern, Würmern
Schnecken und größeren In-
sekten leben und somit Freund
jedes Gartenbesitzers. Kröten
zum Beispiel können bis zu 20

Jahre alt werden. Sie überwinden in einem Radius von ca. 3
Kilometern weite Strecken bis zu ihren Laichgewässern. Sie sind
ortstreu, d.h. sie kommen jedes Jahr zu dem Gewässer zurück,
in dem sie herangewachsen sind um selbst ihren Laich abzule-
gen. Übrigens wandern auch Molche (Teich- und Bergmolche)
zu ihren Laichgewässern.

Wenn Sie mehr über Amphibienschutz in Weissach und Flacht
wissen möchten oder beim Krötentragen mitmachen wollen,
dann kommen Sie einfach am 17. Februar ab 19.30 Uhr zum
BUND-Treff ins Alte Rathaus in Flacht.

Viele weitere interessante Informationen rund um den Umwelt-
und Naturschutz, zum Beispiel wie man sich an einer Verfas-
sungsklage gegen das Freihandelsabkommen CETA zwischen
Kanada und der EU beteiligen kann, finden Sie auf unserer
Internetseite www.bund-weissach.de.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Weissach-Flacht

So erreichen Sie uns:

1. Vorsitzender
Jörg Männer

Tel. 07156 18 911
vorstand@drk-weissach-flacht.de

Bereitschaftsleitung
Dietmar Büchele

Tel. 07044 233 252
Daniel Wurster

Tel. 0172 574 31 96
bereitschaftsleitung@drk-weissach-flacht.de

www.drk-weissach-flacht.de
Erste Hilfe Kurse

Kreisverband Böblingen e.V.
Tel. 07031 69 04-0

www.drk-kv-boeblingen.de

N o t r u f: 1 1 2

Einladung zur Jahreshauptversammlung
des DRK Ortsverein Weissach-Flacht e.V.
am 13.02.2016 um 18:30 Uhr
in der Begegnungsstätte im Otto-Mörike-Stift
(Sandweg 10, Flacht)
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht der Bereitschaftsleitung + Helfer vor Ort
4. Bericht der Sozialleitung
5. Bericht des Jugendrotkreuzes
6. Bericht des Kassiers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung
9. Ehrungen
10. Sonstiges

Über Ihr Kommen würden wir uns freuen.
Ihr DRK Ortsverein Weissach-Flacht

Anträge zur Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung müs-
sen bis eine Woche vor der Versammlung schriftlich begründet
beim Vorstand eingereicht werden.

Unser Mittagstisch in Weissach sucht Verstärkung!
Im Rosa-Körner-Stift findet jeden Mittwoch unser Senioren-
mittagstisch statt. Wir bieten Senioren die Möglichkeit sich in
gemütlicher Runde zum Mittagessen zu treffen.

Für unser Team suchen wir ab sofort ehrenamtliche Verstär-
kung.

Wenn Sie Lust und Zeit haben sich mittwochs in der Zeit von
ca. 10:30 Uhr bis 13:30 Uhr ehrenamtlich für unsere Senio-
ren in der Gemeinde zu engagieren, sind Sie recht herzlich
eingeladen. Für weitere Infos schauen Sie einfach mittwochs
direkt beim Mittagstisch vorbei oder kontaktieren Sie unseren
Sozialleiter Albert Knehr unter Tel. 32071.
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Förderverein e.V.
"Musik-erleben"
Der Förderverein „Musik-erLeben“ gratuliert den Schülern und
Schülerinnen der Musikschule „Musik-erLeben“ in Höfingen, Ru-
tesheim und Weissach zu ihrer erfolgreichen Teilnahme beim
diesjährigen Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“.

„Ensemble Alte Musik“

Altersgruppe V:
• Damaris Kocher (Blockflöte)
• Elisabeth Schittenhelm (Blockflöte)
• Johanna Schittenhelm (Blockflöte)
• Miriam Kipping (Blockflöte/Musikschule Ditzingen)
• Noah Hahne (Cembalo)
• Ferdinand Bubeck (Violoncello/Musikschule Leonberg)
23 Punkte – 1. Preis mit Weiterleitung zum Landeswettbewerb
in Böblingen/Sindelfingen.

Altersgruppe IV:
• Mattea Arnold (Blockflöte)
• Alica Enderich (Blockflöte)
• Leah Kutschera (Blockflöte)
• Qiang Sun (Blockflöte/Musikschule Ditzingen)
• Svenja Wenninger (Blockflöte/Musikschule Ditzingen)
• Jakob Vogler (Cembalo)
• Annemarie Beike (Violoncello/Musikschule Gerlingen)
19 Punkte - 2. Preis

Altersgruppe III:
• Muriel Häusler (Blockflöte)
• Annika Granz (Violine)
• Sophie Schittenhelm (Violine)
• Liliane Mörk (Violoncello)
• Kevin Eisenmann (Cembalo)
19 Punkte – 2. Preis

Violine solo

Altersgruppe IV:
Rebekka Ziegler
19 Punkte – 2. Preis
Herzlichen Glückwunsch den Schülern und Schülerinnen und
der Musikschule zu diesem großartigen Erfolg, der zugleich das
hohe Niveau des Unterrichts der Musikschule dokumentiert. Es
ist auch das Ergebnis von zusätzlichem Engagement der Lehrer.
Den weitergeleiteten Schülern wünschen wir für den Landeswett-
bewerb alles Gute und viel Erfolg!
Die Musikschule bei solchen Engagements zu unterstützen hat
sich der Förderverein u. a. zum Ziel gesetzt und sucht deshalb
gerne weitere Mitglieder, welche ihm dabei helfen.
Heinz Ungerer
1. Vorsitzender

Freundeskreis Rosa-Körner
und Otto-Mörike-Stift e.V.
Rosa-Körner-Stift
Termine:
Do., 11.02.2016
Begegnungsstätte geöffnet von 14.30-17.00 Uhr mit Angebot
von Kaffee und Kuchen.
Ökumenische Andacht mit Barbara Benzing um 16.45 Uhr.
Herzliche Einladung!
So., 14.02.2016
Begegnungsstätte geöffnet von 14.30-17.00 Uhr mit Angebot
von Kaffee und Kuchen.
Mo., 15.02.2016
Begegnungsstätte geöffnet von 14.30-17.00 Uhr mit Angebot
von Kaffee und Kuchen.
Otto- Mörike-Stift
Do., 11.02.2016
Ökumenische Andacht mit Beate Rapp um 15.45 Uhr.
Herzliche Einladung!
Di., 16.02.2015
Begegnungsstätte geöffnet von 14.30-17.00 Uhr mit Angebot
von Kaffee und Kuchen.
Ab 14.30 Uhr trifft sich auch der offene Handarbeitskreis wieder.
Es sind alle eingeladen, die gerne in einer geselligen Runde
gemeinsam häkeln, stricken, sticken, klöppeln….!
Aktuelles:
Ganz herzlich sind Sie zur Sonntagsöffnung am Valentinstag,
14.02.2016 von 14.30-17.00 Uhr in die Begegnungsstätte im
Rosa-Körner-Stift eingeladen! Lassen Sie sich mit Kaffee und
selbst gebackenen Kuchen verwöhnen. Wir freuen uns auf Sie!
Vorschau:
Zum Krämermarkt in Weissach am Donnerstag, 18.02.2016
bietet der Freundeskreis wieder ein Frühstück ab 6.30 Uhr in
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der Begegnungsstätte im Rosa-Körner-Stift an. Ab ca. 11.30 Uhr
können Sie sich dann mit einer heißen Kartoffelsuppe stärken
und anschließend Kaffee und Kuchen genießen. Das alles wie
immer zu moderaten Preisen! Die Ehrenamtlichen des Freun-
deskreises freuen sich auf Sie!
Für die Ehrenamtlichen des Freundeskreises findet am Mon-
tag, 22.02.2016, ab 13.30 Uhr die nächste Mitarbeiterbespre-
chung statt. Frau Wagner-Aßmann wird die erste Hygiene-
Folge-Belehrung in diesem Jahr für uns durchführen, aber
auch der ein oder andere Termin ist zu besprechen.
Hildegard Walter, Koordinatorin

StrudelbachChöre
Weissach und Flacht e.V.
Gemischter Chor
Die nächste Chorprobe des Gemischten Chors findet am Don-
nerstag, 11. Februar, um 20.00 Uhr im Vereinsheim in Weissach
statt.
SingArt Concordia
Die SingArt trifft sich jeden Montag um 19.45 Uhr zur Chorprobe
im Vereinsheim in Weissach. Die nächste Probe ist wieder am
Montag, 15. Februar.
Termine:
12. - 14. Februar: Chorprobenwochenende der SingArt
28. Mai: Teilnahme Chorfest Stuttgart
Männerchor
Der Männerchor macht in den Ferien Pause. Die nächste Chor-
probe des Männerchors findet wieder am Mittwoch, 17. Febru-
ar, um 19.45 Uhr in Heimerdingen im Sängerheim statt.
In allen Chören sind neue Sängerinnen und Sänger herzlich
willkommen!

die StrudelbachChöre Weissach und Flacht e.V. trauern um
ihr langjähriges Mitglied eugen Knapp, der am 27. Januar ver-
storben ist. er war seit 1949 Mitglied unseres Vereins. Unser
Mitgefühl gilt seinen Angehörigen. Wir werden ihm stets ein
ehrendes Andenken bewahren.

Die Strudelbachspatzen

Kinderchöre
In den Faschingsferien findet keine Chorprobe der beiden
Gruppen der „Strudelbachspatzen“ statt!
Wir sehen uns dann wieder nach den Ferien am Donnerstag,
18. Februar, im Vereinsheim in Weissach.
Wir proben jede Woche, außer in den Schulferien, donnerstags
zu folgenden Zeiten:
Gruppe 1 (4 - 7 Jahre): 15:45 - 16:30 Uhr
Gruppe 2 (ab zweite Klasse): 16:30 - 17:15 Uhr
Alle Kinder sind herzlich willkommen, Vorerfahrungen sind nicht
erforderlich. Gerne dürfen die Eltern beim ersten Besuch wäh-
rend der Probe auch dabeibleiben.
Für Fragen steht Chorleiter Jonas Kronmüller gerne zur Verfü-
gung: 07071 8598543, mobil: 01578 6793082,
E-Mail: jonas.kronmueller@gmx.de
Kommt doch einfach einmal zum Schnuppern vorbei!

Handharmonika-Freunde
Flacht e.V.
Vereins- und Jugendräume:
Altes Schulhaus Flacht, Leonberger Straße 2,
www.hhf-flacht.de
Nachruf Eugen Knapp
Eine große Trauergemeinde nahm am 2. Februar auf dem Flach-
ter Friedhof Abschied von unserem Gründungsmitglied und Lö-
wenwirt Eugen Knapp. Er wurde 87 Jahre alt. Eine kleine Be-

setzung der Orchestervereinigung Flacht-Rutesheim spielte bei
der Trauerfeier. Vorsitzender Joachim Baudisch würdigte in einem
sehr persönlichen Nachruf die Verdienste von Eugen Knapp.
Besonders ging er auf die Gründungsversammlung der Hand-
harmonika-Freunde Flacht ein, die am 3. Juni 1949 im Gasthaus
„Zum Löwen“ erfolgte. An der Gründungsversammlung nahmen
27 Personen teil. Bis 1965 war das Gasthaus Vereinslokal und
Übungsraum der Handharmonika-Freunde Flacht. Ab diesem
Zeitpunkt sind die Proben und Vereinsaktivitäten ins Flachter
Schulhaus verlegt worden. Der HHF-Vorsitzende erinnerte in
seinem Nachruf besonders an Vereinsveranstaltungen und Feste,
wo der Löwenwirt und Metzgermeister, sollten die Fleisch- und
Wurstwaren ausgegangen sein, recht schnell und unbürokratisch
handelte. Wir sind Eugen Knapp dankbar und werden ein ehren-
des Andenken bewahren. Unsere Anteilnahme gilt seinen beiden
Kindern Manfred und Karin mit ihren Familien.

eine große Trauergemeinde begleitete eugen Knapp auf sei-
nem letzten Weg.

eine Abordnung der Orchestervereinigung Flacht-Rutesheim
umrahmte musikalisch die Trauerfeier.

Joachim Baudisch, erster Vorsitzender der Handharmonika-
Freude Flacht, würdigte in einem sehr persönlich gehaltenen
nachruf die Verdienste von Gründungsmitglied eugen Knapp.
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Einladung zur Generalversammlung
Sehr geehrte Mitglieder,
unsere gemäß § 8 der Satzung durchzuführende ordentliche Ge-
neralversammlung zum Ablauf des Geschäftsjahres 2015 findet
am Freitag, 12. Februar 2016, 20 Uhr, in unseren Vereins- und
Jugendräumen in der Alten Schule in Flacht statt.
Tagesordnungspunkte:
1. Berichte der Vorstandschaft
2. Entlastungen
3. Neuwahlen
4. Anträge
5. Verschiedenes

Heimatverein Weissach
und Flacht e.V.

Zum Aschermittwoch …
… noch 3 Erinnerungsfotos an den Rathaussturm.

immer fleißig dabei: emmerich Kaiser

Besonderer Besuch im Heimatmuseum:
Familienbetreuungszentrum Bruchsal, Teil 2 …
… folgt in der nächsten Ausgabe, ebenso wie der Bericht vom
Mokassinworkshop. Aktuell wird darüber auf der facebook-
Seite der Four Suns berichtet.
Flyer mit Terminangaben der
Workshops im Rahmenprogramm der Sonderausstellung In-
dianische Kulturen - Klischee und Realität, die in den nächs-
ten Monaten im Rahmenprogramm der Ausstellung stattfinden
werden, liegen aus. Achtung: Zu den Workshops ist Anmel-
dung erforderlich! Telefon 07044/233 400 (Four Suns, 18-20
Uhr) oder per e-mail: info@foursuns.de oder auf der im Hei-
matmuseum ausliegenden Liste.

Jugend auf dem Land - aktuelles Ausstellungsprojekt-
Bitte um weitere Leihgaben und Geschichten
Wer hat Ausstellungsstücke/Fotos zur Kirbe und ihrer Organi-
sation?
Wer hat Ausstellungsstücke/Fotos zum Sport? Von früher und
heute.

Barbara Hornberger

Heimatmuseum Flacht, Galerie Sepp Vees
und Museumscafé

Leonberger Str. 2 im Ortsteil Flacht
geöffnet sonntags von 14 bis 17 Uhr

und nach Vereinbarung.
Sie erreichen die Museumsleiterin persönlich

dienstags zwischen 15 und 18 Uhr im Heimatmuseum,
sowie nach Terminvereinbarung

und jederzeit telefonisch:
07044/321 09 und 0172/82 60 690

und per E-Mail: info@heimatmuseum-flacht.de
www.heimatmuseum-flacht.de

Helfen mit Herz e.V.
Rathaussturm 2016 - "Helfen mit Herz" war dabei!!
Viele fleißige Hände haben wieder dazu beigetragen, hungrige
Besucher mit Flammkuchen oder Rote/Bratwürste vom Grill zu
verwöhnen. Die Besucher, die sich nicht vom Wetter haben ab-
halten lassen, hatten hoffentlich ihren Spaß und werden weiterhin
die gute Sache mit ihrer Anwesenheit unterstützen!!
Ein Dank von unserer Seite auch an die Hexen, die wieder ge-
zeigt haben, dass sie ein super Team sind.

Kleintierzüchterverein Z 294
Weissach e.V.

Vereinsheim
Jahnstr. 6, Weissach

Tel. 01520/ 8 399 339
Öffnungszeiten Vereinsheim

Montag 18.00 - 23.00 Uhr (außer an Feiertagen)
Sonn- und Feiertag 10.00 - 12.30 Uhr

www.ktzv-weissach.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 20. Feb-
ruar 2016 um 19:30 Uhr im Kleintierzüchtervereinsheim.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte Vorstand, Zuchtwarte und Jugendwart
3. Kassenbericht
4. Entlastungen des Kassiers und der gesamten

Vorstandschaft
5. Ehrungen
6. Neuaufnahmen
7. Wahlen von 2. Vorstand, 3. Vorstand (Schriftführer),

Zuchtwart Geflügel, Jugendwart, Tätowiermeister,
2 Beisitzer und 2 Kassenprüfern
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8. Termine
9. Schankeinteilung

10. Anträge (Behandlung und Abstimmung)
11. Verschiedenes
Die Tagesordnung wurde ordnungsgemäß und fristgemäß be-
kannt gegeben und ausgehängt, wie es die Satzung vorschreibt.
Anträge müssen bis zum 17.2.2016 schriftlich beim Vorstand
eingegangen sein.

Nachruf
Der Verein trauert um sein langjähriges Mitglied

Eugen Knapp
der von uns gegangen ist.

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Kleintierzüchterverein Weissach e.V.

LandFrauen
Ortsverband Weissach-Flacht
Karneval- die Tage, an denen man seine Maske
fallen lässt. Gerhard Uhlenbruck
Mittwoch, 17.2.2016 fahren wir nach Pforzheim und besuchen
das Gasometer.
Das 360° Panorama führt sie auf eine Zeitreise in das spätantike
Rom im Jahre 312 n. Chr.. Über dicht bebaute Hügel, die be-
rühmten Tempel, Thermen oder Basiliken schweift der Blick des
Betrachters über die Aurelianische Mauer bis hin zu den Sabiner
Bergen. Das Panorama ROM 312 nimmt Sie mit in die Milionen-
stadt der Antike zur Blütezeit ihrer architektonischen
Prachtentfaltung. Abfahrt um 13 Uhr am Marktplatz Weissach,
einige Minuten später an den Haltestellen Flacht. Der Eintritt
beträgt 11 € . Wir werden bis spätestens 18.00 Uhr zurück sein.
Am 17.2.2016, um 19:30 Uhr, Gefahren im Internet - ein Vor-
trag für alle Ortsvereine im Ev. Gemeindehaus, Kirchbachstr. 23,
Leonberg-Eltingen
Am Mittwoch, 24.2.2016, 15:00 Uhr, Vortrag im Alten Pfarrhaus
über Zitrusfrüchte, Referentin Manuela Gah.
Allen eine schöne Woche die Vorstandschaft

Obst- und Gartenbauverein Flacht e.V.
www.ogv-flacht.de | info@ogv-flacht.de

Einladung - Vortragsabend zum Thema Destillate beim
OGV Weissach
Am Donnerstag, den 18.2.2016 findet gemeinsam mit dem OGV
Weissach um 19:30 Uhr im Versammlungsraum des OGV Weis-
sach (Kirchplatz 1) ein Vortragsabend zu Thema Destillate statt.
Dieter Bräuning, staatl. geprüfter Brenner und Edelbrandsomme-
lier aus Herrenberg-Haslach, führt uns in die Welt der Destillate
(Schnapsherstellung) ein. Von der Herstellung, bis zu wie erkenne
ich einen guten Schnaps, wird er über das gesamte Spektrum
referieren.
Zum Verkosten dürfen selbstverständlich eigene Schnäpse mit-
gebracht werden.
Die OGVs freuen sich auf Ihr Kommen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 19.02.2016
Am Freitag, den 19.2.2016 findet unsere diesjährige Mitglieder-
versammlung im Lehrsaal des DRK (Weissacher Str. 18) statt.
Wir beginnen um 19 Uhr mit einem gemeinsamen Essen und
werden anschließend mit folgender Tagesordnung fortfahren.
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden Werner Knapp
2. Bericht des Schriftführers Stephan Keck
3. Bericht der Kassiererin Lisa Leitzgen-Lautenschlager
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung
6. Wahlen Kassenprüfer
7. Ehrungen
8. Ausblick „Vereinsgarten mit Vereinsheim“
9. Jahresprogramm 2016
10. Verschiedenes

Nach dem offiziellen Teil werden wir mit Bildern das Jahr 2015
Revue passieren lassen.
Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen laut Satzung (§5
Abs. 3) 8 Tage vor dem Versammlungstermin beim 1. Vorsit-
zenden (Werner Knapp, Hohweg 5, 71287 Weissach) schriftlich
vorliegen.

Eröffnung Streuobstpflegetage im Kreis Böblingen
Die Eröffnung der landesweiten Streuobstpflegetage im Kreis Böb-
lingen wird in diesem Jahr in Flacht und Weissach stattfinden.
Der Theorie Abend wird am Freitag, den 26.02.2016 beim OGV
Weissach (Versammlungsraum Kirchplatz 1) mit Kreisfachberater
Manfred Nuber stattfinden.
Die Praxis wird am Samstag, den 27.2.2016 in Flacht (Nähe
Maschinenhalle Pflüger, Verlängerung Friedhofstr.) stattfinden.
Weitere Details erhalten Sie in den kommenden Mitteilungsblät-
tern. Die OGVs freuen sich auf Ihr Kommen.
S. Keck

Obst- und Gartenbauverein
Weissach e.V.

Rückblick Jahreshauptversammlung
Am 29.1.2016 fand die diesjährige Jahreshauptversammlung des
OGV Weissach in der Strudelbachhalle statt. Der 1. Vorsitzende,
Bernd Hörnlen, konnte an diesem Abend 64 Mitglieder begrüßen.
In seinem Bericht ging er auf verschiedene Themen, wie Garten-
baujahr, Wetter, Ertrag, Ausflug, Lindenfest, Grabeland ein.
Schriftführer Joachim Strobel berichtete über die Mitgliederzahlen
und die Tätigkeit des Ausschusses. Den Kassenbericht erläuterte
Siglinde Röckle der Versammlung sehr detailiert, wir konnten das
Vereinsjahr mit einem positiven Ergebnis abschließen.
Kassenprüferin Heide Ebser bestätigte der Versammlung eine
einwandfreie Kassenführung und schlug der Versammlung die
Entlastung der Kassiererin vor. Im Anschluss war die Entlastung
der gesamten Vorstandschaft, diese erfolgte einstimmig.
Ein weiterer Tagesordnungspunkt war die Vorstellung unserer
neuen Satzung. Die Erläuterung weshalb diese Satzungsän-
derung vorgenommen werden soll. In der anschließende Ab-
stimmung beauftragte die Versammlung die Vorstandschaft die
Satzungsänderung vorzunehmen.
In einem Grußwort übermittelte Herr BM Töpfer die Grüße der
Gemeinde.
Das Grußwort des Kreisverbandes der Obst- und Gartenbau-
vereine Böblingen überbrachte Willi Brösamle und führte die
Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften durch.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft im OGV wurden mit dem silbernen
LOGL Bäumchen geehrt Hilde Bosch, Anne Dachs, Brigitte Gu-
tekunst, Siegfried Hänsch, Rolf Strauß sowie Bernd Walz.
Eine Doppelehrung erfuhr Kurt Wöhr neben 25 Jahre Mitglied-
schaft wurde Kurt für 15 Jahre Funktionsträger (2. Vorstand) der
silberne Apfel des LOGL überreicht.

Zum Schluss der Versammlung, wurden noch die Termine für
das erste Halbjahr 2015 bekanntgegeben sowie das Programm
unseres Jahresausfluges vorgestellt.

Jahresausflug 2016
Liebe Mitglieder, Obst- und Gartenbaufreunde,
von Freitag, den 16.9.2016 bis Sonntag, den 18.9.2016 findet
unser diesjähriger Jahresausflug statt.
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Es ist folgender Ablauf geplant:
1. Tag:
7.30 Uhr Abfahrt in Weissach Haltestelle Marktplatz Fahrt nach
Mainz
11.00 Uhr Beginn der Stadtführung durch Mainz
12.30 Uhr Mittagessen
14.30/15 Uhr Besuch der Sektkellerei Kupferberg mit einer ca.
60-minütigen Führung durch die historischen Kelleranlagen. Wir
besichtigen die einzigartige Gläsersammlung des Hauses und
erfahren Interessantes rund um die Geschichte des Sektes aus
Mainz (Achtung: Es sind ca. 60 Stufen zu bewältigen!). Natürlich
darf auch eine Verkostung (3er Sektprobe) nicht fehlen.
16.30/17.00 Uhr (Zimmerbezug) und um ca. 18 Uhr Abendes-
sen. Der weitere Abend steht zu Ihrer freien Verfügung.
2. Tag:
Nach dem Frühstück beginnt um 9.30 Uhr eine Schifffahrt ab
Mainz nach Rüdesheim/an ca. 11.15 Uhr. In Rüdesheim ist Frei-
zeit zum Bummel durch die bekannte Drosselgasse sowie für
die Mittagspause.
15.30 Uhr Fahrt nach Stadecken-Elsheim zum Weingut Eppel-
mann dem Hersteller unseres Apfel/ Birnen Seccos.
Aufenthalt zur ca. 1,5-stündigen Besichtigung mit Verkostung
und anschl. Abendessen.
Um ca. 21 Uhr erfolgt die Rückfahrt nach Mainz zum Hotel.
3. Tag:
Vormittags Besuch des ZDF-Fernsehgartens in Mainz/Beginn 11
Uhr - Ende ca. 13 Uhr, anschl. noch Möglichkeit für einen klei-
nen Imbiss an den Ständchen im Fernsehgarten. Rückfahrt ab
Fernsehgarten bis nach Speyer/an ca. 15.15 Uhr (Zeit zur freien
Verfügung für eine Kaffeepause).
Leistungen:
Fahrt im modernen Reisebus mit Schlafsessel, WC/Waschraum,
ABS, Minibar, Klimaanlage,Fußrasten, Sicherheitsbremse
2 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet im 3-Hotel in Mainz alle
Zimmer mit Bad oder Dusche und WC
1 x 3-Gang-Abendessen im Hotel, Stadtführung in Mainz, Füh-
rung Sektkellerei Kupferberg inkl. 3er Sektprobe
Schifffahrt Mainz - Rüdesheim, Sitzplatzkarte ZDF-Fernsehgarten
(Tribüne mit freier Platzwahl)
Preise: 320 Euro
Einzelzimmerzuschlag 60,- Euro pro Person. Wir haben nur
10 Einzelzimmer.
Reiserücktrittversicherung 17,- Euro pro Person
Anmeldung ab sofort bis 31.05.2016!
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Bitte überweist Sie diesen Betrag auf das nachfolgende Konto
bei der Raiffeisenbank Weissach.
Konto-Nr.: 37115006, BLZ: 603 619 23
IBAN: DE61 6036 1923 0037 1150 06
BIC: GENODES1WES
Die Überweisung dient gleichzeitig als Anmeldung.

Nächste Veranstaltungen:
Am Donnerstag, den 18.2.2016 um 19:30 Uhr findet in unserem
Versammlungsraum, gemeinsam mit dem OGV Flacht, ein Vor-
tragsabend zu Thema Destillate statt.
Dieter Bräuning staatl. geprüfter Brenner und Edelbrandsomme-
lier aus Herrenberg-Haslach führt uns in die Welt der Destillate
(Schnapsherstellung) ein. Von der Herstellung bis wie erkenne
ich einen guten Schnaps wird er referieren. Eigene Schnäpse
können zum Testen mitgebracht werden.
Fr., 26.02., Kreisauftakt Streuobstpflegetage mit OGV Flacht
Theorie im Versammlungsraum
Sa., 27.02., Kreisauftakt Streuobstpflegetage mit OGV Flacht
Praxis in Flacht

Oldtimer Club
Weissach e.V.
Der OCW in der Motorworld
Am Sonntag, den 31. Januar trafen sich Mitglieder und Freunde
des OCW in Flacht um gemeinsam zur Motorworld nach Böblin-
gen zu fahren. Der Organisator der Fahrt, unser Jürgen Förstner
hat diese lange vorbereitet und alle Mitglieder angeschrieben.
Und so trafen sich 10 Mitglieder auf dem EDEKA-Parkplatz um
über Land nach Böblingen aufs Flugfeld zu fahren. Dort warteten

bereits weitere Mitglieder und so konnte eine starke OCW-Grup-
pe unter der Führung von Herrn Thöne die historischen Gebäude
betreten. Herr Thöne erläuterte recht kurzweilig die Historie des
Geländes und der Gebäude.
1915 wurde hier der Flugplatz Böblingen in Betrieb genommen
und die ehemaligen Flugzeughallen und auch das Empfangs-
gebäude mit Tower des ehemaligen Flugplatzes Stuttgart-Böb-
lingen verströmen auch noch heute den Atem der Geschichte.
Nach dem 2. Weltkrieg und nach Nutzung der Flächen durch die
amerikanischen Streitkräfte wurde hier ein neues Industriegebiet
erschlossen, Gott sei Dank wurden die geschichtsträchtigen
Gebäude unter Denkmalschutz gestellt.

Heute befindet sich hier die sogenannte Motorworld, ein Zu-
sammenschluss von Garage und Fachhändlern zum Thema
Oldtimer. Natürlich werden die Gebäude auch von der Gastrono-
mie genutzt. Dipl.Ing. Thöne führte uns durch die ausgestellten
Fahrzeuge die zum großen Teil auch käuflich erworben werden
können. Fachkundig wurde uns die Technik der Autos erläutert
und auch die derzeitige Preissituation im Oldtimermarkt wurde
intensiv angesprochen. So verging die Zeit recht schnell und
nachdem wir Herrn Thöne für sein Engagement gedankt und ein
kleines Präsent überreicht hatten, machten wir uns zum Mittag-
essen auf und freuten uns auch auf ein kühles Bier.
Der OCW bedankt sich nochmals bei Herrn Thöne aber auch bei
unserem Clubmitglied Jürgen Förstner für einen tollen Sonntag.
Das machen wir mal wieder!

Ski- und Freizeitclub
Flacht 1987 e.V. Flacht 1987 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Ski- und Freizeitclub Flacht 1987 e.V. lädt zur Jahreshaupt-
versammlung am 20.02.2016 um 19.00 Uhr im Gemeindemaga-
zin (ehemals Feuerwehrmagazin) in Flacht ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht Kassier
4. Bericht Kassenprüfer und Entlastung Vorstandschaft
5. Wahlen 1. Vorsitzender, 1. Kassier, Schriftführer und 1. Bei-

sitzer
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6. Anträge
7. Jahresprogramm 2016
8. Sonstiges
Anträge sind schriftlich spätestens 1 Woche vor Versammlung
bei Frank Bauer, Auf der Steige 20, 71287 Weissach oder per
Mail unter skiclub.flacht@googlemail.com einzureichen.

TC Weissach-Flacht

Jugendspaßturnier - Achtung, neuer Termin!

Jetzt am 21.02.2016
Liebe Eltern, liebe Kinder,
leider mussten wir feststellen, dass der WTB am 28.02.2016
ein Spiel unserer Mädchen und Knaben angesetzt bzw. keine
Möglichkeiten für eine Verschiebung gesehen hat.
Da uns die Ausfahrt mit euch wirklich sehr am Herzen liegt wer-
den wir unser Jugendspaß-Turnier nun am

21.02.2016 ( Abfahrt um 10 Uhr, Halle TCWF )
durchführen und wünschen unseren Mädchen und Jungs viel
Erfolg bei ihren Matches. Wir freuen uns auf euch!
Euer Trainer-Team / Sportteam Enes - Classe - Dirk
P.S.: Anmeldung wie immer online möglich unter:
http://www.tennisinflacht.de/jugend-spass-turnier/

Schlägertest-Tag 2016 beim TC Weissach-Flacht:
Zum ersten Mal veranstaltete der TC Weissach-Flacht einen
derartigen Schlägertest-Tag mit den Tennisschlägern der Fa.
Head und Babolat. Durch die Unterstützung unserer Sponsoren
Intersport Renningen Krauss (HEAD) und Sport Denger in Rutes-
heim (Babolat) konnten wir diesen interessanten Tag für unsere
Mitglieder realisieren. Selbst zahlreiche Mitglieder des TC Heims-
heim nahmen die Möglichkeit wahr, in der Halle des TCWF über
30 neue Modelle der o.g. Marken unter dem fachmännischen
Rat unserer Trainer zu testen. Aufgrund des großes Zuspruchs
möchten wir die Veranstaltung nächstes Jahr erneut anbieten
und freuen uns schon darauf, erneut die neuesten Schlägermo-
delle, Tennis-Saiten und Taschen bestaunen und auch sofort
testen zu können.
Ein großes Dankeschön an das Sportteam des TC Weissach-
Flacht, allen Kuchenspendern und unserem Trainer Classe Fred-
riksson! /StM

TSV Flacht

Alle Freundschaftsspiele des TSV Flacht im Überblick:
14.02.2016 | 14.00 Uhr | Kunstrasenplatz Weissach
TSV Flacht - TSV Unterriexingen
18.02.2016 | 19.00 Uhr | Kunstrasenplatz Weissach
TSG Leonberg - TSV Flacht
20.02.2016 | 15.30 Uhr
TSV Flacht - TSV Höfingen
25.02.2016 | 19.15 Uhr
Spvgg Hirschlanden-Schöckingen - TSV Flacht
27.02.2016 | 15.00 Uhr
GSV Maichingen II - TSV Flacht

TSV Flacht - Judo

Noel trainiert Judo zum 7. Kyu,
(gelber Gürtel).
Falltechnik:
Rückwärtsfallen, Seitwärtsfallen,
Judorolle beidseitig vorwärts.
Grundform Wurftechnick:
O-GOSHI, Uki-goshi,
O-uchi-gari, Seoi-otoshi.
Grundform der Bodentechni-
ken:
Kesa-gatame,
Yoko-Shiho-Gatame.
Tate-Shiho-Gatame,
Kami-Shiho-Gatame.
Judo kann in jedem Alter auf
jedem Niveau betrieben wer-
den beim TSV FLACHT.

TSV Flacht - Volleyball

U20 weiblich ist Bezirksmeister West
„der Volleyballwahnsinn bekommt in Flacht ein neues Gesicht“

Am vergangenen Samstag ging es für die Mädels zur Bezirks-
meisterschaft nach Horb. Als Zweiter in der Bezirksstaffel 3 hinter
Renningen konnte man sich für diese Meisterschaft qualifizieren
und wollte nun schauen ob man auch gegen Mannschaften aus
den anderen beiden Staffeln erfolgreich sein kann.
Neben dem TSV Flacht, nahmen an der Endrunde die Mann-
schaften aus Renningen, Reutlingen, Herrenberg und Horb (Gast-
geber) teil, das Team aus Freudenstadt musste leider absagen.
Die Mädels gingen hoch motiviert ins erste Spiel gegen Herren-
berg und konnten den ersten Satz deutlich für sich entscheiden.
Dann kam jedoch der Einbruch und die Sätze 2 und 3 gingen
nach Herrenberg. Damit war das erste Spiel des Tages gleich
mal mit 1:2 verloren.
Zum Glück blieb den Mädels nicht viel Zeit zum Nachdenken,
denn der nächste Gegner stand mit Reutlingen schon bereit. Vor
Spielbeginn musste Flacht jedoch verletzungsbedingt etwas um-
stellen. Die eigentliche Zuspielerin Jennifer Niess wurde auf Dia-
gonal gezogen, dafür übernahm Lisa Hofmeister das Zuspiel und
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Vanessa Niess ging auf die Mittelposition. Trotz der ungewohnten
Aufstellung konnte Flacht das Spiel deutlich mit 2:0 gewinnen.
Im dritten Spiel direkt nacheinander ging es für die Flachterinnen
gegen die bekannte Mannschaft aus Renningen. Die Mädels
kennen sich nicht nur aus den beiden Spielen der Saison son-
dern zwei Mädels aus Renningen gehören seit ca. einem halben
Jahr zum Kader der ersten Flachter Damenmannschaft und sind
mit den Spielerinnen der U20 aus Flacht, welche ebenfalls teil-
weise bei der ersten Mannschaft spielen gut befreundet. Trainer
Kliche stellte nach Absprache mit seiner Zuspielerin Jennifer
Niess wieder ein wenig um. Jennifer Niess ging wieder auf ihre
bekannte Zuspielposition und Lisa Hofmeister durfte Diagonal
ran, was sie sichtlich freute. Es entwickelte sich das zu erwarten-
de spannende Spiel mit dem glücklicheren Ende für Flacht, 2:0.
Leider konnte Renningen danach das Turnier verletzungsbedingt
nicht mehr weiterspielen und musste abreisen.

Nun hatte Flacht eine Pause und somit die Gelegenheit, den
letzten Gegner Horb im Spiel gegen Herrenberg zu beobachten.
Horb gewann dieses Spiel deutlich, wie auch die beiden Spiele
zuvor, mit 2:0 und somit war klar, nur ein 2:0-Sieg der Flach-
terinnen würde zur Meisterschaft reichen, was angesichts des
starken Spiels der Horber Mädels unmöglich erschien.
Die Flachterinnen waren sich aber einig „jetzt oder nie, wir
wollen Meister werden“. Was dann geschah übertraf selbst die
Erwartungen der optimistischsten in unseren Reihen. Angefeuert
von Familie Niess und Skrzypek (Papa Skrzypek mit MegaFon)
kämpften die Mädels um jeden Ball. Mit einer nahezu perfekten
Annahme und Abwehrleistung sowie immer wieder druckvollen
Angriffen gelang es den ersten Satz mit 25:21 nach Flacht zu
holen. Das Motto für den zweiten Satz war klar, spielen als
wenn es der erste Satz wäre und lauter anfeuern als die knapp
20 Horber Fans auf der anderen Seite. Auch dieser Satz war
hart umkämpft, beide Teams spielten fast fehlerfrei und so blieb
es bis zum Schluss eng. Beim Stand von 21:23 ging Vanessa
Niess zum Aufschlag und machte das Wunder mit vier starken
Aufschlägen perfekt, Flacht gewann den Satz mit 25:23 und
was danach kam war nur Freude pur und einige kleine Tränen.
Trainer Markus Kliche nach dem Spiel: „Was heute passiert ist
kann ich noch gar nicht glauben, ich bin nervlich am Ende,
aber total happy. Die Mädels haben ein unglaubliches Turnier
gespielt und sind verdient am Ende Bezirksmeister, herzlichen
Glückwunsch. Dass wir ausgerechnet gegen Horb ein perfektes
Spiel abliefern ist der absolute Wahnsinn, ich habe meine Mädels
noch nie so fantastisch spielen sehen. Der Titel ist der verdiente
Lohn der harten Arbeit der letzten Monate und hier möchte ich
mich bei meinen Trainerkolleginnen Saskia Hintz und Regina
Czybik bedanken, denn ohne die beiden wäre der Erfolg nicht
möglich gewesen.“
Auf die Frage wie es nun weitergeht antwortet Kliche mit einem
breiten Grinsen: „Wie soll es weiter gehen, am Montag ist normal
Training, denn die Pokalrunde steht vor der Tür und auch hier
wollen wir zeigen was wir können. Aber ich kann den Mädels
versprechen, es wird kein Zirkeltraining geben.“
Zum ersten Mal ist eine weibliche Jugendmannschaft aus Flacht
Bezirksmeister und feierte dies am Samstag ausgiebig.
Abteilungsleiter Kaiser im Telefoninterview: „Die Abteilung ist stolz
auf die Mädels und gratuliert ganz herzlich. Ein unglaublicher Tag
für unsere Abteilung, erst qualifiziert sich die U12 weiblich für die
württembergische Meisterschaft und dann holt am selben Tag
die U20 den Bezirksmeistertitel, der Wahnsinn.“

Das Team bedankt sich bei Familie Niess und Skrzypek für die
unglaubliche Unterstützung und freut sich schon auf die weiteren
Aufgaben im Pokal.
Kader bei der Bezirksmeisterschaft:
Jennifer Niess, Vanessa Niess, Lina Skrzypek, Lisa Hofmeister,
Lisa Irrgang, Franziska Keller, Leonie Waidelich, Marlene Brenner
Weitere Spielerinnen des Kaders:
Anne Esser, Annalena Maxa, Uta Meyer und Verena Vasilev
Trainerteam:
Regina Czybik, Saskia Hintz und Markus Kliche

Herren 1 mit 3:2 gegen Bad Saulgau
Am Samstag ging es bereits um 11:30 Uhr Richtung Ober-
schwaben. Trotzdem dass Bad Saulgau auch als Erholungsort
dient wussten die Flachter, dass es schwer werden würde gegen
den ehemaligen Bundesligisten.
Die Halle war auf jeden Fall schon mal bundesligareif. Schöne
Höhe und Großfeld versprachen gute Bedingungen für unser
Spiel.
Zusammenfassung:
Insgesamt war es ein gutes Spiel unserer Herren 1. Man merk-
te den Saulgauern an, dass sie mittlerweile besser eingespielt
sind. Besonders die beiden Außenangreifer machten viele Punk-
te. Auch die Herren 1 konnte einige Trainingsinhalte ins Spiel
umsetzen wie z.B. der Sichtblock in Zusammenspiel mit dem
Aufschläger oder auch die Abstimmung Zuspieler/Mitte haben
teils sehr gut funktioniert.
Es gilt in den kommenden Spielen noch konstanter zu werden
und unser taktisches Spiel weiter zu verfeinern. Noch ist man
im oberen Tabellendrittel. Hier würden man auch gerne bleiben.
Danke an die Bewirtung des TSV Bad Saulgau, die uns ein paar
Radler spendierten um auch mal in den Genuss der Flachter
Hölle zu kommen.
Am 21.02. ist das letzte (!) Heimspiel der Flachter dieser Saison.
Dann geht es gegen Gebratzhofen und gegen Hardt. Spielbeginn
ist um 15 Uhr.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher!

Herren 2 entführen drei Punkte aus Ditzingen
Die Flachter reisten krankheitsbedingt nicht wie gewohnt mit
einem 12-Mann-Kader nach Ditzingen. Lediglich neun Mannen
standen Coach Bonnet zur Verfügung.
Im ersten Satz fanden die Flachter überhaupt nicht ins Spiel. Im
Angriff nicht variabel genug liefen die meisten Angriffe über die
Diagonalposition. Generell entwickelte man viel zu wenig Druck
im Angriff. Die Abwehrreihe stand jedoch solide. Trotzdem muss-
te der erste Satz mit 14:25 abgegeben werden.
Im zweiten Satz wollte man die solide Annahme nutzen um im
Angriff mehr Druck zu entwickeln. Die Ansage war, alle Angriffs-
positionen zu bedienen und endlich mal den Hammer fallen zu
lassen. Die Flachter schafften es zusehens die Pässe von Zu-
spieler Stute in Punkte zu wandeln. Auch die Block-Hünen Küm-
merer und Jabang kamen immer besser ins Spiel und stellten die
Flachter Mauer in des Gegners Angriffsbemühungen. Satz zwei
ging mit 25:17 nach Flacht.
Unverändert startete man in den dritten Satz. Erstaunlich kon-
stant und druckvoll waren die Flachter Aufschläge. Ein ums
andere Mal stellte man die Annahme der Ditzinger vor große
Probleme. Vor allem Trainer Bonnet wirkte zufrieden, schließlich
hatte er verstärkt Aufschläge trainieren lassen. Auch den dritten
Durchgang sicherten sich die Flachter mit 25:17.
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Im vierten Satz bot sich den Zuschauern ein ungewohntes Bild.
Zum ersten Mal in dieser Saison saß das Angreifer-Duo Pnishi
und Grözinger zusammen auf der Auswechselbank. Trainer Bon-
net wollte dem jungen Nachwuchs Schulz und Hofmeister einige
Spielminuten gönnen. Mit den Worten: „Ihr spielt solange ihr in
Führung seid“, schickte er die Jungs aufs Feld. Angestachelt von
den Worten des Trainers machten die beiden ihren Job derart
gut, dass Grözinger/Pnishi nichts anderes übrig blieb als eine
Bank-Party zu veranstalten. Lautstark angefeuert, kämpften die
beiden Jungen um jeden Ball und gaben Bonnet keinen Anlass
zur Auswechslung. Ein ungefährdeter vierter Satz und somit der
Sieg ging mit 14:25 an die Flachter.
Keiner wird es wagen, keiner wird es wagen, diesen TSV zu ...
hallte es in Richtung der Zuschauer.
Gespielt haben: Schultheiss, Stute, Grözinger, Pnishi, Schulz,
Hofmeister, Feufel, Kümmerer, Jabang
Eure Schreiberlinge Kümmerer/Grözinger

Hier die Trainingszeiten der einzelnen Mannschaften in der
Übersicht:
Aktive:
Herren 1: (Landesliga) Mo+Do 20.00-22.00 Uhr
Kontakt: Sebastian Altstetter: sebastian.altstetter@tsv-flacht.de
Herren 2: (Bezirksliga) Mo+Do 20.00-22.00 Uhr
Kontakt: Michel Bonnet michel.bonnet@tsv-flacht.de
Damen1: (Bezirksliga) Mi 20.00-22.00 Uhr und Fr 19.00-21.00
Uhr
Kontakt: Markus Kliche: markus.kliche@tsv-flacht.de
Damen 2: (B-Klasse): Mi 20.00-22.00 Uhr und Fr 19.00–21.00
Uhr
Kontakt: Melanie Kutska: melanie.kutska@tsv-flacht.de
Jugend:
U20 weiblich: Mo 18.30 - 20.00h Uhr
U15 weiblich: Mi 18.00 - 20.00 Uhr
U17-U20 männlich: Fr 19.00 - 20.30 Uhr
U15 männlich: Mo 18.30 - 20.00 Uhr
Gemischte Jugend (8 - 12 Jahre): Fr 19:00 - 20:30 Uhr
Kontakt Jugend: Bernadette Steinhauser: bernadette.steinhau-
ser@tsv-flacht.de

Freizeit:
Fr. 20.30 - 22.00 Uhr;
Kontakt: Benjamin Heinzelmann:
benjamin.heinzelmann@tsv-flacht.de

Neue Spieler heißen wir in allen Mannschaften gerne herz-
lich willkommen.
www.tsv-flacht.de
Meet uns on Facebook: TSV Flacht Volleyball

Abt. Kinderturnen

Turnzeiten 2016

Dienstag
15.30 -16.30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (2,5 - 4 Jahre) mit Helga
Gebel
15.30 -16.30 Uhr Kleinkinderturnen (4 - 6 Jahre) mit Helga
Gebel
Mittwoch
16.00 - 17.30 Uhr Kinderturnen (Mädchen und Jungs) 1. - 2.
Klasse mit Heike Philippin und Jasmin Krauspenhaar
16.00 - 17.30 Uhr Turnen 3. - 5. Klasse mit Tamara Streib und
Isabelle Lorei
17.15 - 18.15 Uhr Tanzen 3. - 5. Klasse mit Melissa Winter und
Vanessa Ilzhöfer
18.15 - 19.00 Uhr Tanzen 6. - 8. Klasse mit Melissa Winter und
Vanessa Ilzhöfer

Donnerstag
9.20 - 10.20 Uhr Turnzwerge (ca. 1 Jahr - 3 Jahre) mit Simone
Thiel
Bei Fragen wenden Sie sich an Stefanie Lautenschlager 07044
9039689 oder stefi_m@gmx.de.
Schauen Sie doch ganz unverbindlich in unseren Gruppen vorbei
und schnuppern einfach mal rein.

TSV Weissach

Leichtathletik …. es geht weiter!
Wir freuen uns, dass wir für unsere Leichtathletikabteilung eine
neue Übungsleiterin finden konnten. Kathrin Frick wird ab 22.
Februar 2016 das Training übernehmen.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir zum ersten Training am
22.02.2016 um 16.30 Uhr (bis 18.00 Uhr) in Halle 2 alle, die bis-
lang dabei waren, aber auch gerne neue Kinder und Jugendliche
willkommen heißen dürften.
An dieser Stelle danken wir Karin Häcker und ihrem Team ganz
herzlich für die jahrelange engagierte Arbeit für die Leichtathletik
und wünschen Kathrin Frick für ihre neue Aufgabe viel Spaß!
Herzliche Grüße
Die Vorstandschaft

ARTHROSE-GYMNASTIK
In mehr als 25 Jahren hat sich der Gesundheitssport im TSV
Weissach etabliert.
Die Abteilung besteht aus zwei Gruppen, in der Frauen und
Männer der Arthrose den Kampf angesagt haben.
Aktiv und Fit - 50 Plus
Alle, die sich gerne bewegen, aber ohne Leistungsdruck das
Potenzial ihres Körpers entdecken und ausprobieren wollen, lade
ich herzlich ein, unsere sympathische Gruppe kennen zu lernen.
Wir werden den ganzen Körper durcharbeiten, wobei auch das
Gedächtnis nicht zu kurz kommt.
Dadurch erhalten wir unsere Gesundheit und haben auch noch
Spaß dabei.
Hast Du Lust? Schau einfach mal vorbei.
Trainingszeiten jeden Montag im Gymnastikraum Halle 2:
1. Stunde von 16 - 17 Uhr, 2. Stunde von 17 - 18 Uhr
Übungsleiterin: elke Schabert
Abteilungsleiter: Bernhard Bacsgony, Tel 930 837
Ärztliche Betreuung: dr. Kurt Weber

Fußball - Aktiv

Freundschaftsspiele:
TSV Weissach - TSV Flacht 1:7 (0:3)
Tor: S.Ewald

Vorschau:
Samstag, 13.2.16
Freundschaftsspiel:
TSV Weissach - SG Ölbronn/Dürrn 14 Uhr Kunstrasen Weissach

Danke:
Wir bedanken uns bei der Firma Ebner Solaranlagen

Frauenfitness

Frauenfitness 60+
Wir sind eine nette, gewachsene Gymnastikgruppe im Alter von
60+. Unsere Übungsleiterin ist Lisa Wagner aus Heimerdingen.
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Sie ist Physiotherapeutin und sie beherrscht ihre Aufgabe als
Übungsleiterin perfekt. Es werden abwechslungsreich alle Mus-
keln trainiert.
Wir treffen uns immer mittwochs, in der Zeit von 18:30 -
19:30 Uhr in der neuen Sporthalle in Weissach. An jedem
ersten Mittwoch im Monat gibt es nach dem Training einen
Einkehrschwungbei „Sepp“ - freiwillig, nur wer Lust und Zeit hat.
Bei Interesse informieren Sie sich bitte bei Erika Dettweiler, Tel.
070444-31156 oder an einem der nächsten Mittwoche einfach
mal reinschnuppern.
Bodystyling Kraft-/Ausdauertraining
Am Mittwoch, 19.30 - 20.30 Uhr
Info bei Silke Kautenburger, Tel. 900008. Außer in den Ferien!
Zumba:
Am Mittwoch, 20.30 - 21.30 Uhr, Info bei Silke Kautenburger,
Tel. 900008. Außer in den Ferien!
Wer Spaß am Sport und gute Laune hat, sollte auf jeden Fall
bei uns vorbeischauen. Man findet uns in der neuen Sporthalle
im Gymnastikraum.

Abt. Handball

We want you! Handball in Weissach
Die Handballer/innen aus Weissach wollen dich!
Du würdest gerne Handball spielen?
Du bist auf der Suche nach einem neuen Handballverein?
Du bist neu in Weissach und würdest gerne etwas unternehmen?
Du würdest gerne Mannschaftssport betreiben?
Du möchtest neue Leute kennen lernen?
Oder dich einfach ein bisschen fit halten?
Ob Mann oder Frau, jung oder alt, Neuanfänger oder Profi ... in
Weissach ist jeder im Training willkommen!
Besuchen Sie uns auch im Web unter www.weissach-handball.
de oder www.facebook.com/weissach.handball

Trainingszeiten der Handballabteilung des TSV Weissach:
Achtung: Aufgrund der Hallensituation in Weissach kann es zu
Verschiebungen oder Ausfällen kommen. Vorübergehend wird
nur in der Heckengäusporthalle II trainiert.
• Jugend
Mittwoch: 17 - 18.30 Uhr (Heckengäusporthalle II) 5 - 8 Jahre
Freitag: 16.15 - 17.30 Uhr (Heckengäusporthalle II) ab 8 Jahre
• Damen
Dienstag: 19.40 - 21.30 Uhr (Heckengäusporthalle I)
Donnerstag: 19.40 - 21.30 Uhr (Heckengäusporthalle I)
• Herren
Montag: 20 - 22 Uhr (Heckengäusporthalle I)
Donnerstag: 20 - 22 Uhr (Heckengäusporthalle II)
Besuchen Sie uns auch im Web unter www.weissach-handball.
de oder www.facebook.com/weissach.handball
Handball Jugendtraining in Weissach
Seit Ende Februar bietet nun die Handballabteilung des TSV
Weissach wieder ein Training für unserer Kleinsten Handballer in
Weissach und Flacht an. Mittlerweile wuselt es ganz schön in
der Heckengäusporthalle. Geleitet wird das Training von Olli und
Elke Fuchs. Unterstützt werden Sie von Nico Baumann, Spieler
der ersten Herrenmannschaft. Allen Beteiligten macht es einen
riesen Spaß.
Ihr seid bestimmt neugierig wie und was so ein Handballer
alles trainiert. Minihandballer müssen zuerst allgemeine, breit-
gefächerte und sportmotorische Bewegungsabläufe erlernen.
Dazu werden verschiedene Spiele und Übungen zur Koordina-
tions-, Gleichgewichts-, Orientierungsschulung, Körperwahrneh-
mung und Sensomotorik durchgeführt. Es werden Übungen und
Spiele mit und ohne Ball/Geräte sein, die im physischen und
psychischen Sinne durchaus eine Herausforderung sein dür-
fen. Die Kinder lernen zudem soziales Verhalten, das Umgehen
mit verschiedenen Situationen, Überwinden von Ängsten, neue
Freundschaften zu schließen und viele andere Dinge. Damit die
Minizeit unvergesslich bleibt, stehen der Spaß und die Freude
am Training an allererster Stelle!
Wenn Du auch Lust hast, dich mit unseren Trainern in der
Sporthalle mal so richtig auszutoben, dann schau doch mal zu

den folgenden Trainingszeiten vorbei und bring ab besten gleich
deinen Freund oder Freundin mit.
Mittwoch: 17.00 - 19.00 Uhr (Heckengäusporthalle II)
5 - 10 Jahre
Freitag: 16.00 - 17.30 Uhr (Heckengäusporthalle I)
ab 10 Jahre
Wir freuen uns auf!
Elke, Olli und Nico
Der TSV musste sich im Kellerduell beweisen
Während am Faschingswochenende viele Mannschaften spielfrei
hatten, musste die erste Herrenmannschaft des TSV Weissach im
Kellerduell der Bezirksliga Enz-Murr den HB Ludwigsburg II emp-
fangen. Der Tabellenletzte konnte bislang noch nichts Zählbares
auf dem Punktekonto verbuchen. Das sollte sich natürlich aus
Weissacher Sicht auf gar keinen Fall ändern. In der Rückrunde
war bislang ein kleiner Aufwärtstrend zu erkennen. Viele gute
Ansätze im Weissacher Spiel, die jedoch nie über die gesamte
Spielzeit ausgebaut werden konnten. Somit musste man sich
auch unter der Woche im Pokalspiel gegen die HG Steinheim-
Kleinbottwar geschlagen geben. Das Ausscheiden in der dritten
Pokalrunde ist jedoch zu verschmerzen, denn die Siege möchte
man lieber wieder im Ligaspielbetrieb einfahren. Gegen die sieglo-
sen Ludwigsburger sollten also unbedingt zwei Punkte her. Zum
einen hätte man dadurch den Vorsprung auf das Schlusslicht wei-
ter ausgebaut und im Gegenzug wäre man wieder einen Schritt
an die darüber platzierten Mannschaften herangekommen. Der
Trainer Frank Blessing musste nicht viel zur Taktik oder Spielweise
in der Vorbesprechung zum Spiel sagen. Er redete von einem
Pflichtsieg und appellierte an eine stabile Abwehr, die den Grund-
stein legen sollte. Und dies wurde zu Beginn der Partie umgesetzt.
Nach acht Minuten war man mit 6:1 in Front. Doch dann verloren
die Angriffswellen der Weissacher an Schwung und die Gäste
kamen besser in die Partie. In der 15. Minute verkürzte der HB
Ludwigsburg durch einen 7-Meter auf 7:6. Die Abwehr des TSV
machte einen ordentlichen Job und arbeitet gut mit dem Torwart
zusammen. Lediglich bei dem Spiel mit zwei Kreisläufern der
Ludwigsburger hatte man seine Probleme und es fehlte die nötige
Abstimmung. Somit ging man mit 13:11 in die Halbzeitpause.
Auch in der zweiten Hälfte erwischte der TSV den besseren Start
und konnte sich wieder auf fünf Tore absetzten. Die Gäste hiel-
ten am Konzept mit zwei Kreisläufern fest, worauf sich der TSV
jedoch in der zweiten Spielhälfte deutlich besser einstellte. Trotz
einer vollbesetzten Bank schienen die Kräfte der Weissacher
zu schwinden, was sich insbesondere beim Rückzugsverhalten
bemerkbar machte. Das Spiel blieb also bis zum Schluss span-
nend und in den letzten Minuten musste man wieder gegen eine
offene Abwehr ankämpfen. Anders wie beim Spiel gegen den
HC Oppenweiler konnte man diesmal die Führung verteidigen.
Christian Heidt, Nico Baumann und Torben Kamphans machten
mit Ihren Treffern in den letzten Minuten den Sack zu. Am Ende
freute sich der TSV beim Spielstand von 22:17 über den zweiten
Heimsieg. Es spielten: Ronny Zschiegner und Torben Herzog
(beide TW), Nico Baumann (5), Jannick Fuchs, Friedemann Aust
(2), Simon Hees (1), René Kilpper (5), Benjamin Lachnit (1),
Christian Heidt (2), Mathias Müller (1/1), Johannes Auer, Max
Häcker, Robin Kilpper (3) und Torben Kamphans (2). Die Mann-
schaft bedankt sich für die tolle Unterstützung und darf jetzt das
kommende Wochenende pausieren. Am 20. Februar wird dann
wieder zu Hause gespielt. Hier empfängt man die HSG Neckar.
So sieht nun die aktuelle Tabelle der Bezirksliga Enz-Murr
aus:
1. TV Großbottwar 357:291 19:5
2. HSG Marbach-Rielingshausen 386:355 19:7
3. HC Oppenweiler-Backnang II 396:329 18:8
4. HSG Sulzbach-Murrhardt 335:286 17:5
5. SG BBM Bietigheim III 375:286 16:12
6. HSG Neckar 329:310 15:9
7. HG Steinheim-Kleinbottwar 361:363 11:15
8. TSV Asperg 285:315 8:14
9. SKV Oberstenfeld II 343:393 8:18
10. TSV Weissach 319:358 7:21
11. HB Ludwigsburg II 297:399 0:24
Die nächsten Begegnungen:
F-KL A: Sa., 13.02.16, 14:00 Uhr HSG Neckar II : Frauen
M-KL C: Sa., 20.02.16, 18:00 Uhr Herren II : TV Tamm II
M-BL: Sa., 20.02.16, 20:00 Uhr, Herren I : HSG Neckar



Weissach aktuell
Woche 6

Mittwoch, 10. Februar 2016 29

Lauf- und Radtreff Weissach
Lauf
Treff

Wintervergnügen vom 11.03. bis 13.03.2016 – Anmeldeschluss!
Die Winterwelt der Naturparkregion Reutte bietet Entspannung,
Naturschönheit und so manches außergewöhnliche Freizeitver-
gnügen auch abseits der Pisten.
Für alle, die das weiße Vergnügen mitmachen wollen, haben
wir im Landgasthof Lilie in Höfen/Tirol Zimmer mit Halbpension
vorreserviert. Der Ausflug ist für alle Wintersportler/innen, Win-
terwanderer und deren Angehörige gedacht. Es dürfen auch
Skifreunde mitfahren, die nicht mit dem TSV verbunden sind.
Wir fahren in privaten Fahrgemeinschaften, so dass nur geringe
Fahrbeteiligungskosten für Fahrer und Mitfahrer entstehen.
Als letzten Anmeldetermin haben wir den 10. Februar 2016
festgelegt!
Auskünfte zur Unterkunft und Preise gibt es beim Organisati-
onsteam Margret Kirschmann und Otto Görlitz (Tel. 32268).
Die Lauf- und Radtreffbetreuer.

Abt. Wandergruppe

Hallo Wanderfreunde und Gäste,
am 14.02.16 ist unsere Februarwanderung. Sie führt uns nach
Pforzheim zu einem römischen Gutshof. Wir fahren in Fahr-
gemeinschaften über die BAB zum Gasometer. Von dort führt
uns der Weg durch die Enzauen hinauf durch den Wald zu den
Römern.
Nach Besichtigung der Anlage geht es weiter über Mäurach,
den Hagenschieß zum Schützenhaus der SG PF, wo wir um
12.30 Uhr zum Mittagessen sind. Danach geht es über einen
Aussichtspunkt wieder hinunter zu den Enzauen und dem Auto.
Wer Lust und die nötige Zeit hat, kann noch im Gasometer
Rom 312 im 360°-Panorama (für 11 Euro) anschauen.

Abfahrt : 9.30 Uhr
gute Schuhe, ev. Stöcke, Wanderstrecke ca. 12 km, Info bei
Ruth, Tel. 32019

VdK
Ortsverband Flacht

VdK - Ihr starker Partner in Sozialrecht und Sozialrechtschutz

IHR SOZIALVERBAND VdK FLACHT INFORMIERT
VdK-SPRECHSTUNDE
VdK-Lotsendienst
für Ratsuchende bei sozialen Fragestellungen
16. Februar 2016 um 11 Uhr im Rathaus Flacht / 1. OG
Anmeldung erbeten unter:
gisela.rockenfeller@gmx.de oder 07044 32494

Mit der Kampagne „Weg mit den Barrie-
ren!“ macht sich der Sozialverband VdK für
eine barrierefreie Gesellschaft stark. Unter-
stützen Sie uns! - Jetzt informieren:
http://www.weg-mit-den-barrieren.de/

Barrierefreiheit ist ein Menschenrecht
Barrierefreiheit ist eine wesentliche Voraussetzung, damit alle
Menschen gleichberechtigt am Leben teilhaben können. Das er-
klärt die UN-Behindertenrechtskonvention (UN-BRK) unmissver-
ständlich. In Deutschland stoßen Menschen mit Behinderung je-
doch noch immer auf unüberwindbare Hindernisse. Bestehende
rechtliche Vorgaben sind oft unzureichend oder zu unverbindlich.
Das muss sich ändern!

Der Sozialverband VdK fordert deshalb:
Durch klare gesetzliche Regelungen müssen Wohnungen, öffent-
liche Gebäude, Verkehrsanlagen und -mittel sowie private Güter
und Dienstleistungen für alle zugänglich werden. Barrierefreiheit
braucht verbindliche Fristen, Kontrollen und Sanktionen sowie eine
entschiedene Förderung durch Bund, Länder und Kommunen.

Begleiten Sie diese Kampagne mit Ihrem Interesse und
beachten Sie auch die Seiten in der aktuellen VdK-Zeitung!

AKTIVITÄTEN im VdK-Ortsverband Flacht
NORDIC WALKING bei (fast) jedem Wetter
Jeden Montag ab 16 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag ab 9 Uhr
Treffpunkt: Stahlbühl-Parkplatz in Flacht

LUSTIGES GEDÄCHTNIS-TRAINING
Mittwochs - 9.30 bis 11 Uhr
(10.2./17.2./24.2.2016)
Otto-Mörike-Stift, Flacht, Sandweg 10
KEGELN im Strudelbach-Hof
4.3.2016 - 18.00 bis 20.00 Uhr

SPIEL UND SPASS AM NACHMITTAG
Jeden 2. Dienstag im Monat
8.3.2016 - 14.30 Uhr
Otto-Mörike-Stift, Flacht, Sandweg 10
Info: Ingrid Engel, Tel.: 07044 905688
VdK-Informationen aus dem Landesverband
VdK-Messeeinsätze bereits ab Februar 2016
Seit 25 Jahren präsentiert der Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg seine Arbeit regelmäßig auf Verbraucher- und Fachmes-
sen. 2016 wird der VdK ebenfalls auf Messen präsent sein. Los
geht es mit der „Ausstellung für die Familie“ (FDF) Tübingen (27.
Februar bis 6. März 2016). Es folgen die „Gesundheitsmesse
Reutlingen“ (12./13. März), die „IBO Friedrichshafen“ (16. bis
20. März), die „REGIO Lörrach“ (12. bis 20. März), die große
Begleitausstellung anlässlich der VdK-Landesschulung für Be-
hindertenvertreter in Heilbronn, Harmonie, (13. Juli), die „AGIMA
Lauda-Königshofen“ (16. bis 25. September) und „Die Besten
Jahre Stuttgart“ (14./15. November). Bei den VdK-Messeständen
können sich Interessierte über die breite Aufgabenpalette des
Sozialverbands ebenso wie über örtliche VdK-Angebote infor-
mieren, zudem über „VdK Reisen“. Weitere Informationen über
den VdK, dessen Veranstaltungen, Kooperationen mit namhaften
Partnern und dessen politische Aktionen unter www.vdk-bawue.
de sowie unter www.weg-mit-den-barrieren.de im Internet.
Bei Interesse an unseren Aktivitäten -
oder aber wenn Sie ein Gespräch in unserer
VdK-Sprechstunde wünschen, wenden Sie sich gerne an uns.
Gisela Rockenfeller-Ziehmann
Vorsitzende des Ortsverband Flacht
Weißdornweg 3, 71287 Weissach-Flacht
gisela.rockenfeller@gmx.de
Telefon: 07044 32494

VdK
Ortsverband Weissach

Erinnerung
Unsere Mitgliederversammlung für 2016 findet am 14.2.2016 um
11.00 Uhr im Café Zuberbühler in Weissach statt.
Wir würden uns über eine rege Teilnahme freuen.
Die Vorstandschaft

Wanderfreunde
Siebenmeilenstiefel e.V.
Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus!
Passionierte Wanderer und alle die, die neben dem gesund-
heitlichen Aspekt auch Teilnahmeziele verfolgen, können 2017
an der 15. IVV-Olympiade in Koblenz teilnehmen. Vom 6.6 bis
10.6.2017 ist die Rhein-Mosel-Halle, in der Julius-Wegeler-Str. 4,
Olympiazentrum mit Start und Ziel.
Der Ausrichter, Volkssportverein „Schnelle Füße“ Koblenz, Deut-
sches Eck e.V. 1987, bemüht sich den Teilnehmern einen Olym-
pia-Pass anbieten zu können, der gestaffelte Preise für die
Teilnahme an nur einem Wettbewerbstag oder an der gesamten
Veranstaltung vorsieht sowie kostenvergünstige Tickets im öf-
fentlichen Personennahverkehr.
Konnten wir Ihr Interesse wecken?
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Wandern soll die schönste Art der Gesundheitsvorsorge sein.
Machen Sie mit, bleiben Sie dran oder wie auch immer, ver-
binden Sie diese sanfte Sportart mit dem Ziel einer ganz per-
sönlichen Teilnahme an der 15. IVV-Olympiade in Koblenz. Wir
unterstützen Sie dabei:
• mit unseren Wanderangeboten hier vor Ort und
• Informationen über wöchentlich in der näheren Peripherie statt-

findende Volkswandertage.
Nehmen Sie unsere Angebote an! Wandern Sie auf unseren ört-
lichen Wanderwegen, dem Abtweg, dem Friedensweg und/oder
dem Graf von Kapfenhart-Weg. Es stehen Streckenvarianten von
5, 6, 7, und 12 km zur Verfügung. Für die Statistik erhalten Sie
pro Wanderung einen Teilnahme- und/oder Kilometerstempel in
Ihr Wanderheft. Mit der Startgebühr von 2 Euro sind Sie zusätz-
lich sogar unfallversichert. Ganz am Ende belohnt Sie vielleicht
sogar noch Ihre Krankenkasse.
Startkarten und Streckenbeschreibungen erhalten Sie im Edeka-
Getränkemarkt in Flacht, bei Bäckerei-Konditorei Café Clement
in Weissach und/oder Flacht. Außerdem im Café-Vesperstüble
Zuberbühler in Weissach.
Zu nachstehenden Volkswandertagen dürfen wir Sie herzlich
einladen:
Datum Ort Start und Ziel Startzeiten
13./
14.2.

75433
Zaisersweiher

Turn- und Gemeinde-
halle
Schützinger Straße

7:30 -
14 Uhr

21.2. 72072
Tübingen-Bühl

Knollstr. 26, Schloss-
saal Winterwanderung
zur Wurmlinger Kapelle

10:30 Uhr

27./
28.2.

68753
Waghäusel-
Wiesental

Sportgelände TSV
Wiesental Sepp-Her-
berger-Ring 5

7 - 13/
8 - 14 Uhr

5./6.3. 75417
Mühlhausen/Enz

Enztalhalle
Roßwager Straße 3

7 - 15 /
7 - 13 Uhr

Melden Sie sich beim Erwerb Ihrer Startkarte als Wanderer der
Wanderfreunde Siebenmeilenstiefel Flacht e.V. an. Nähere Informa-
tionen erhalten Sie unter www.dvv-wandern.de oder schicken
Sie einfach eine E-Mail an „siebenmeilenstiefel-flacht@gmx.de“.
Wir wünschen Ihnen jeweils eine unfallfreie An- und Rückreise,
wunderschöne Wandererlebnisse, gute Unterhaltung und ein ge-
selliges Beisammensein.
Ihre Wanderfreunde Siebenmeilenstiefel e.V.

Parteien

Die Grünen -
Ortsverband Rutesheim-Weissach

Dr. Bernd Murschel, MDL und Dr. André Baumann, Lan-
desvorsitzender des NABU zu Gast in Weissach
Freitag, 19. Februar 2016, um 19 Uhr in der Alten Strickfab-
rik in Weissach, Bahnhofstraße 36
Das Thema des Abends: „Im Spannungsfeld zwischen Flä-
chenverbrauch und Naturschutz im Ballungsraum“
Insbesondere in den Gemeinden des Verdichtungsraums wird
immer wieder um eine Balance zwischen Flächenverbrauch
für Wohn- und Gewerbegebiete sowie Verkehrsflächen einer-
seits und dem Natur- und Landschaftsschutz andererseits
gerungen. Wie kann hier ein Ausgleich gefunden werden?
Dazu erfahren Sie an diesem Abend mehr wenn Dr. Bernd
Murschel und Dr. André Baumann diskutieren. Sie sind herz-
lich dazu eingeladen. Für Speisen und Getränke ist gesorgt.
Der Ortsverband BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN freut Sie auf
Ihrem Besuch an diesem Abend.

Winfried Kretschmann kommt nach Leonberg!
Samstag, 20. Februar 2016, 14.30 - 16.30 Uhr
Steinturnhalle Leonberg, Steinstraße.
Musikalische Umrahmung durch die junge Leonberger Gruppe
Boodoo. Fürs leibliche Wohl mit regionalen Getränken ist ge-
sorgt. Zu diesem informativen Nachmittag herzliche Einladung
an alle.

Für den Ortsverband BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN
Petra Herter, Kreisrätin
Schauen Sie auch mal auf unsere Internetseite
www.gruene-boeblingen.de. Gerne können Sie jederzeit über
diese Internetseite
Kontakt mit mir aufnehmen unter Kreistag/Kreistagsfraktion.

Sonstiges

DIABETIKER BADEN-WÜRTTEMBERG
Selbsthilfegruppe Leonberg
Eins der großen Themen im Bereich Diabetes ist die Ernährung.
Dabei ist es heute so, dass man alles essen kann und darf, man
sollte nur wissen wie das Essen richtig berechnet wird und wirkt.
Ein wichtiges Ziel für Diabetiker ist es daher, Nahrungsaufnahme,
Bewegung und medikamentöse Therapie in ein ausgewogenes
Verhältnis zu bringen. Doch mit der Ernährung kann auch der In-
sulinbedarf des Körpers insgesamt gesenkt werden: Dazu sollte
die Diabetes mellitus Ernährung vor allem energiereduziert sein.
Wenn dem Körper weniger Kalorien zugeführt werden, so senkt
dies den Insulinbedarf. Eine spezielle Diätkost oder Diabetiker-
Lebensmittel sind dabei nicht notwendig. Die Diabetesberaterin
Frau Hecke, von der Praxis Dr. Weimer, Rutesheim wird am Mitt-
woch, 17. Februar 2016, 19.30 Uhr, Johanneshaus Leonberg,
Bahnhofstr. 71
zu diesem Thema sprechen.
Bei unseren Veranstaltungen können Sie sich informieren, noch
etwas dazu lernen und hören, was für Ihre Gesundheit bestimmt
von Vorteil ist. Besucher sind jederzeit herzlich willkommen.
Nähere Informationen bei: Brigitte Gommel, Schönblickstr. 1,
71287 Weissach- Flacht, Tel. 07044 32974, Fax 07044 9006990,
E-Mail: brigitte@gommel.info

Wassonstnochinteressiert

Unsere Tierärztin informiert

Fragen an die Tierärztin?
Sorgen Sie sich um Ihr Haustier? Allgemeine Fragen zu Ver-
halten, Pflege und Ernährung beantwortet unsere Tierärztin
Dr. Vegani unter der E-Mail-Adresse

tierarztfragen@nussbaummedien.de

Ausgewählte Fragen und Antworten finden Sie regelmäßig
in den Amts- und privaten Mitteilungsblättern von Nussbaum
Medien Weil der Stadt, Rottweil und Uhingen unter der Rub-
rik „Aus dem Verlag”.

Bitte beachten Sie, dass keine Auskünfte zu akuten Erkran-
kungen Ihres Tieres möglich sind.

In diesem Fall wenden Sie sich bitte an einen Tierarzt in Ihrer
Nähe.

Achten Sie auf eine gute

Sichtbarkeit Ihrer

Hausnummer
bei Tag & Nacht


